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Aktuelle Termine finden Sie auch auf unserer Gemeinde Homepage unter www.lassnitzhoehe.gv.at

Terminvorschau 2026
Aus der Marktgemeinde
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Die Marktgemeinde in den sozialen Medien
Wenn Sie sich auf Facebook und Instagram über die Gemeinde informieren wollen, finden Sie auf unseren Accounts 
wöchentlich neue Informationen. Gerne liken und folgen. Wir freuen uns auch über Kommentare, legen dabei großen 
Wert auf einen freundlichen Umgang!

		  marktgemeinde_lassnitzhoehe			   Marktgemeinde Laßnitzhöhe

Di 07.07.2026 19:00 Uhr Herzliche Einladung zur Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal

Fr 10.07.2026 16:00 Uhr Die ÖVP Laßnitzhöhe lädt herzlich zum Parkfest im Kurpark ein: Erleben Sie 
außerdem das WM-Viertelfinale auf der großen Leinwand - Public Viewing 

So 12.07.2026  ab 10:00 Uhr Slow Region Genuss13 beim Gartenparadies Painer, Eggersdorf bei Graz

Sa 25.07.2026 18:00 Uhr Woazackerfest der FF Autal: Musikalische Unterhaltung von „Voll guat“,  
kulinarische Verköstigung. Die Feuerwehr Autal freut sich auf euer Kommen!

Sa 25.07.2026 18:00 - 20:30 
Uhr

Grillabend im Hotel Liebmann, Reservierungen unter 03133 2322-6 oder  
office@hotel-liebmann.at

So 01.08.2026 ab 10:00 Uhr  Slow Region Genuss13 beim Jubiläum 60 Jahre Jaklhof, Kainbach bei Graz

Sa 08.08.2026 ab 18:00 Uhr
Jazz im Grünen im Garten des Hotel Liebmann, veranstaltet von den Hotel-
betrieben Eisenberger, Liebmann, Rückert. Eintritt frei. Bei Schlechtwetter im 
Restaurant. Nähere Infos: www.hotel-liebmann.at oder 03133 23 22 - 6.

So 15.08.2026 ab 10:00 Uhr  Slow Region Genuss13 beim Genusstreffpunkt Höfer in Weinitzen

Sa 12.09.2026 19:00 Uhr
SUMT - Sänger- und Musikantentreffen im GPZ: Knöpferlstreich, Murbradler, 
Familienmusik Stix, Eine halbe Tonne Wohlklang und das Trio RSE mit  
Harmonikastaatsmeister Philip Pscheidt erfüllen den Kursaal mit Volksmusik.

So 20.09.2026   4. Laßnitzhöher Oldtimertreffen

Sa 10.10.2026 19:30 Uhr Herbstkonzert der Trachtenkapelle Laßnitzhöhe im Turnsaal der Mittelschule

Do 22.10.2026  
Jazz-Abend mit Susana Sawoff im Kursaal: Am Klavier präsentiert die Künst-
lerin Jazz-Cover von Nina Simone, Jeff, Buckley, Prince sowie Eigenkompositio-
nen und erzählt die Geschichten zu den Songs.

Sa 07.11.2026   Hubertusfeier in Laßnitzhöhe

  09.11. - 
14.11.2026   Martini-Tage bei Liebmann (Bauernente). Nähere Infos unter 03133 2322-6.

Fr 20.11.2026   GIN Verkostung im Hotel Liebmann
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Sehr geehrte Laßnitzhöherinnen, sehr 
geehrte Laßnitzhöher, liebe Jugend!

Der Bürgermeister

Drei bedeutende Jubiläen 
erfüllen unsere Gemein-
de heuer mit besonderem 
Stolz. Die Feuerwehr Autal 
blickt auf 130 Jahre en-
gagierten Einsatz für Si-
cherheit, Zusammenhalt 
und gelebte Kameradschaft 

zurück. Seit Generationen leisten die Mitglieder wertvolle 
Arbeit und stellen Ihre Freizeit zum Wohle der Bevölkerung 
zur Verfügung.
Ebenso darf ich dem Sportverein Laßnitzhöhe herzlich zu 
seinem 75-jährigen Bestehen gratulieren. Der Verein steht 
seit Jahrzehnten für Bewegung, Gemeinschaft und zahl-
reiche sportliche Erfolge und ist ein wichtiger Bestandteil 
unseres gesellschaftlichen Lebens. 
Ein besonderes Jubiläum feiert die Mittelschule Laßnitz-
höhe mit ihrem 60-jährigen Bestehen. Sie begleitet seit 
Jahrzehnten junge Menschen auf ihrem Bildungsweg und 
prägt unsere Gemeinde als Ort des Lernens und der Zukunft.
Allen Verantwortlichen, Mitgliedern, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie allen, die diese Institutionen über viele 

Jahre mitgetragen und unterstützt haben, spreche ich mei-
nen herzlichen Dank und meine besten Glückwünsche aus. 

Direktion Mittelschule
Die Mittelschule Laßnitzhöhe hat offi ziell eine neue Direkto-
rin. Frau Prof. Mileva Paar, die seit der Pensionierung von 
Direktorin Waltraude Zebedin die Schulleitung interimistisch 
übernommen hat, wurde nun offi ziell der Posten der Direkto-
rin der Mittelschule Laßnitzhöhe zugeteilt. Ich wünsche alles 
Gute für diese verantwortungsvolle Aufgabe und freue mich 
auch weiterhin auf eine wertschätzende Zusammenarbeit.

Neue Wasserleitung
Der Plan für die Verlegung der Wasserleitung vom Brunnen 
Mitterlaßnitz zum Wasserwerk in der Bahnhofstraße liegt 
bereits vor. Die dafür notwendigen Gespräche mit den 
Grundeigentümern sind durchwegs positiv verlaufen. Es 
gab keine Einwendungen. Sobald wir die Genehmigung 
vom Land Steiermark für die Leitungsführung erhalten, 
erfolgt die Ausschreibung. Wir sind zuversichtlich, die Ver-
bindungsleitung im Spätherbst 2026 bzw. im Frühling 2027 
errichten zu können, damit auch in Zukunft die Wasserver-
sorgung für unsere Gemeinde gesichert ist. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an die Grundeigentümer, die 
einen Teil Ihrer Grundstücke für diese wichtige Maßnahme 
zur Verfügung stellen und damit einen wesentlichen Beitrag 
zur Wassersicherheit leisten.

Wechsel im Gemeinderat
Durch ihren Umzug in eine andere Gemeinde hat Frau Mag. 
Nathalie Koch ihr Gemeinderatsmandat mit 09.02.2026 
zurückgelegt. Sie war seit 2023 ÖVP Gemeinderätin. Ich 
möchte mich auf diesem Weg herzlich für die sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken. Auf den freigewordenen Platz 
im Gemeinderat folgte Mag. Hans-Jörg Einfalt nach.
Auch im Kindergemeinderat wird es einen Wechsel geben. Es 
freut mich, dass der Kindergemeinderat in die 2. Runde geht. 
Herzlichen Dank an alle ersten Kindergemeinderät:innen und 
die Kinderbürgermeister:in, die mit viel Engagement und 
Freude in den letzten 3 Jahren dabei waren.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, erholsame 
Urlaubstage und genügend Zeit ein bisschen die Seele in 
der Sonne baumeln zu lassen.

Ihr Bürgermeister

Bernhard Liebmann

Aus der Marktgemeinde
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bei Schlechtwetter im Restaurant

Hotelpark 
Liebmann

Sa., ab 18:00 Uhr 8.8.8.8.Eintritt 
frei!

Die Gastronomie und Hotelbetriebe
Eisenberger, Liebmann und Rückert präsentieren

auf der Laßnitzhöheauf der Laßnitzhöhe

imGrünenGrünen
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Aus der Marktgemeinde

Der Vizebürgermeister

Die Regelung ist einfach und fair:
Die ersten 2 Stunden sind kostenlos – ideal für schnelle 
Erledigungen.
Bis 3 Stunden kostet das Parken 2 Euro, jede weitere 
Stunde 3 Euro.
Die Bewirtschaftung gilt von Montag bis Samstag, 08:00 
bis 18:00 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen bleibt das Parken weiterhin kos-
tenlos (ausgenommen Tiefgaragen).
Wichtig ist mir dabei eines ganz besonders:
Es geht nicht ums „Abkassieren“, sondern darum, dass 
unser Ort gut funktioniert. Dass man wieder spontan stehen 
bleiben kann – für den Einkauf, den Arztbesuch oder einfach 
für einen netten Kaffee.
Ich bin überzeugt: Diese Lösung bringt mehr Bewegung in 
die Parkflächen – und damit mehr Lebensqualität für unser 
Zentrum.

Herzliche Grüße ihr Vizebürgermeister
Wilfried Rath

Liebe Laßnitzhöherinnen, 
liebe Laßnitzhöher, liebe Jugend!
Wer kennt das nicht: Man 
möchte schnell zum Arzt, in 
die Apotheke oder auf einen 
Kaffee – und dreht zuerst 
einmal eine Runde, weil ein-
fach kein Parkplatz frei ist.
Genau hier setzen wir an.

Unser Ortszentrum ist lebendig und gut besucht – das freut 
uns sehr. Gleichzeitig führt das aber auch dazu, dass viele 
Parkplätze über längere Zeit belegt sind. Für kurze Erledi-
gungen bleibt dann oft zu wenig Platz.
Mit der neuen Parkraumbewirtschaftung wollen wir das 
ändern.
Ziel ist klar: Mehr freie Parkplätze für alle, die sie wirklich 
brauchen – und das direkt im Zentrum.

Betroffen sind die wichtigsten Parkflächen rund um den 
Ortskern: am Hauptplatz, in der Tiefgarage des Gemeinde-
amts (UG2), in der GPZ-Tiefgarage, bei der Apotheke sowie 
beim Parkplatz oberhalb der Mittelschule.
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Fakten und Zahlen

Seit einem Jahr bin ich als 
erste Frau im Gemeinde-
vorstand von Laßnitzhöhe 
als Kassierin tätig. Diese 
Funktion bringt Verantwor-

tung mit sich – insbesondere, was Transparenz und korrekte 
Abläufe betrifft.
Die gesetzlichen Aufgaben meiner Tätigkeit sind im § 85 
der Steiermärkischen Gemeindeordnung sowie in der Ge-
meindehaushaltsverordnung klar geregelt: wöchentliche 
Zahlungsfreigaben im Vier-Augen-Prinzip mit dem Bürger-
meister sowie die jährliche Mitwirkung an der Erstellung des 
Rechnungsabschlusses. Leider wurde ich – trotz mehrfacher 
Aufforderung – nicht in die Erstellung des Rechnungsab-
schlusses 2025 eingebunden!
Das fertige Dokument erhielt ich erst, zeitgleich mit allen 
Fraktionsvorsitzenden, 14 Tage vor der Gemeinderatssit-
zung.
Ein Blick auf die Finanzlage zeigt: Auch in Laßnitzhöhe 
stehen wir vor Herausforderungen. Wie in vielen Gemein-
den sinken die Einnahmen und steigen die Ausgaben. Der 
Rechnungsabschluss 2025 weist einen Verschuldungsgrad 
von 107,16 % aus. Die derzeitigen Darlehen belaufen sich 
auf über 8 Mio. Euro und das sind umgerechnet mehr als 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Laßnitzhöhe!

3.200 Euro Pro-Kopf-Schulden, wobei z. B. unsere Nach-
bargemeinden Kainbach und Nestelbach eine halb so hohe 
Pro-Kopf-Verschuldung haben!
Die freie Finanzspitze, also jener Betrag, der für künftige 
Investitionen zur Verfügung steht, ist laut Bericht des 
Prüfungsausschuss-Obmannes, Herrn GR Schulz, von rund 
100.000 Euro auf etwa 29.000 Euro geschrumpft. Diese 
Zahlen sprechen eine deutliche Sprache und zeigen, dass 
verantwortungsvolle Budgetpolitik kein optionaler Anspruch, 
sondern eine Pflicht ist.
Für die Zukunft braucht es ein gemeinsames, fraktionsüber-
greifendes Maßnahmenpaket, das die finanzielle Stabilität 
unserer Gemeinde wieder stärkt. Die Entwicklung der Ge-
meindefinanzen ist für alle Bürgerinnen und Bürger trans-
parent einsehbar unter www.offenerhaushalt.at .
Für Fragen oder Gespräche stehe ich jederzeit persönlich 
gerne zur Verfügung.
Trotz der Herausforderungen bin ich zuversichtlich und 
überzeugt, dass wir mit klaren Regeln, ehrlicher Kommuni-
kation und einem respektvollen Miteinander gute Lösungen 
für unsere Gemeinde erreichen können.

Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen und wünsche 
allen einen schönen, erholsamen Sommer!

Ihre Angela Meister, Gemeindekassierin

Aus der Marktgemeinde

Die Kassierin

Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie 
wurden in Salzburg am 6.5.2026 die 
European Energy Awards – kurz eea – 
verliehen. Diese Auszeichnung erhielten 
44 österreichische Gemeinden, davon 
35 in Silber und 9 in Gold. Laßnitzhö-
he war durch Bürgermeister Bernhard 
Liebmann und Gemeinderat Andreas 
Schulz vertreten. Die beiden nahmen 
für die Marktgemeinde Laßnitzhöhe die 
Auszeichnung in Silber entgegen.
Für den European Energy Award 
qualifizieren sich Gemeinden, die am 
e5-Programm für energieeffiziente 
Gemeinden teilnehmen.  Ausgezeichnet 
werden jene, die mehr als 50 Prozent 
aller möglichen Maßnahmen zur Steige-
rung der Energieeffizienz, zum Einsatz 
erneuerbarer Energien und zum Klima-
schutz umsetzen.

European Energy Award in Silber

v.l.n.r. Dr. Jürgen Schneider, BMLUK, Leiter der Sektion Klima- und Umweltschutz, 
e5-Teamleiter Andreas Schulz, Bgm. Bernhard Liebmann, Mag. Alfred König, Energie 
Agentur Steiermark, DI Helmut Strasser, Obmann Verein e5-Österreich; copyright: 
BMLUK/APA-Fotoservice/Franz Neumayr
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Aus der Marktgemeinde

Faschingszeit in Laßnitzhöhe
Am 15. Februar, dem „Faschingssonntag“ organisierte der 
Sportverein Laßnitzhöhe gemeinsam mit der Feuerwehr 
Laßnitzhöhe den großartigen Faschingsumzug durch den 
Ort. Bei Traumwetter und bester Stimmung wurde der 
Fasching so richtig zelebriert. Maskierte Gesichter, be-
bende Faschingswägen, Süßigkeiten, Faschingskrapfen, 

Luftballons und jede Menge kreative Kostüme sorgten 
am Sonntagnachmittag dafür, dass vom Ärztezentrum bis 
ins GPZ die Straße in bunten Farben strahlte. Ein großes 
Dankeschön den Organisatoren, allen Teilnehmern und 
Besuchern dieses Festes!

Da der Faschingsdienstag in die Semesterferien fiel, haben 
die Kinder in den Kindergärten bereits am Freitag verkleidet 
gefeiert. Bürgermeister Liebmann traute sich trotz der of-
fensichtlichen Überzahl an wilden Tieren für einen Besuch 
in den Gemeindekindergarten und in den Privatkindergarten 

Kleine Welt. Gut, dass auch viele Superhelden vertreten 
waren. Neben Lady Bug, Batman und der Polizei fühlte 
sich der Bürgermeister sicher genug um die beliebten Fa-
schingskrapfen zu überbringen.

Naturklima-Zone Laßnitzhöhe
Beim Projekt „Starke und grüne Zentren im Steirischen 
Zentralraum 2025“ soll in den Zentren das Mikroklima und 
die Aufenthaltsqualität verbessert werden. Auf einem ca. 
5 mm starken Stahlseil als Trägermedium werden bis zu 
60 Hochdruck-Rauch-Düsen über Edelstahlleitungen im 
Bereich des Hauptplatzes – beim Sternenhimmel vor der 
Stiege - installiert. Das System arbeitet vollautomatisch 

und kann flexibel gesteuert werden. In definierten kurzen 
Sprühstößen wird fein zerstäubter Nebel erzeugt, der durch 
schnelle Verdunstung eine spürbare und angenehme Küh-
lung der Umgebung bewirkt.
Die Abteilung 17 bewilligte bereits eine Förderung. Das Land 
Steiermark übernimmt 50 % der Gesamtkosten.
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Großer steirischer Frühjahrsputz 
mit der Berg- und Naturwacht
Beim großen steirischen 
Frühjahrsputz am 18.04. in 
Laßnitzhöhe halfen wieder 
viele fleißige Hände mit, um 
die Straßen und Wege im 
Gemeindegebiet von acht-
los weggeworfenem Müll 
zu befreien. Ein herzliches 
Dankeschön allen Perso-
nen, die ihre Freizeit an die-
sem Samstagvormittag zur 
Verfügung gestellt haben. 
Nach getaner Arbeit gab es 
eine Stärkung beim Gasthof 
Zur Bahn.

Wie lässt sich das soziale Miteinander in einer Gemeinde 
messen? Unsere Gemeinde geht dieser Frage auf den 
Grund und nimmt als eine von 23 Kommunen österreich-
weit am Projekt „Menschenwürde sichtbar machen“ teil. 
Gemeinsam mit der „Gemeinwohl-Ökonomie Vorarlberg“ 
entwickeln wir Werkzeuge, um soziales Engagement mess-
bar und greifbar zu machen.
Nach einer ersten Recherche-Phase haben wir drei Schwer-
punkte ausgewählt, die für unsere Gemeinde besonders 
repräsentativ für das Thema Menschenwürde sind. Diese 
werden wir im Prozess intensiv analysieren: Kindergemein-

derat, Blumenschmuck, Jugendraum.
Die GWÖ-Beraterinnen haben uns im 
Gemeindeamt besucht. In persönli-
chen Interviews mit den Verantwort-
lichen wurden die Details unserer 
Initiativen beleuchtet. Ziel ist es, maß-
geschneiderte „Erfolgsindikatoren“ zu 
entwickeln. So können wir künftig schwarz auf weiß zeigen, 
welchen wertvollen Beitrag diese Projekte für das Gemein-
wohl in Laßnitzhöhe leisten.

Die Laßnitzhöher „Blumenente“ ist wieder da!
Zuletzt gab es 1996 und davor die „Blumenente“ in Laß-
nitzhöhe – 30 Jahre später feiert sie ihr Comeback im heil-
klimatischen Kurort. Das Luisenheim hat im Rahmen des 
prächtigen Blumenschmucks 2026 eine große Blumenente 
aufgestellt. Diesmal hat sie sogar einen Namen.

links: die „Blumenente“ 1996 in Laßnitzhöhe
oben: Ihr Comeback beim Luisenheim

Laßnitzhöhe macht Menschenwürde sichtbar!
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Aus der Marktgemeinde

Ausmusterung Polizei im Kurpark

Vizebürgermeister Wilfried Rath sprach in Vertretung von Bgm. 
Liebmann die Begrüßungsworte.

Am 28.05.2026 fand ein Großereignis in Laßnitzhöhe statt. 
Die Marktgemeinde wurde als Veranstaltungsort für die 
Ausmusterung der 101 Frauen und Männer ausgewählt, 
die in den letzten beiden Jahren die Grundausbildung zum 
Polizeidienst erfolgreich absolvierten. Im Rahmen dieses of-
fiziellen und feierlichen Festaktes beehrte der Innenminister 
Mag. Gerhard Karner uns mit seinem Besuch. Insgesamt 
kamen ca. 600 Personen zu diesem Anlass in den Kurpark. 
Darunter Ehrengäste wie Prim. Dr. Günter Nebel, Mag. 
Ernst Gödl, Bgm. von St. Marein bei Graz Franz Knauhs 
und weitere Vertreter aus den Reihen der Polizei, der Politik 
und natürlich viele Familienangehörige und Freunde der 
Absolvent:innen. Die Polizeimusikkapelle umrahmte die 
Ausmusterung musikalisch. Im Anschluss gab es kühle 
Getränke und einen kleinen Imbiss.

Innenminister Karner gab Befehl mit der Ausmusterung zu be-
ginnen.

Vizemeister und Aufstieg -  
Herzlichen Glückwunsch an den SVL!
Die Marktgemeinde Laßnitzhöhe gratuliert dem Sportverein 
Laßnitzhöhe sehr herzlich zu einer starken Saison, die mit 
dem Vizemeistertitel in der Gebietsliga Mitte 
endete. Über die Relegation gelang der Kampf-
mannschaft sogar der 
Sprung in die Unter-
liga Mitte. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser 
Top-Leistung!
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Beim e5-Programm geht es ein biss-
chen um einen Wettkampf. Welche 
Gemeinde ist initiativer in Sachen Kli-
maschutz, erneuerbare Energieträger 
oder Ressourcenschonung? Dabei geht 
es um Energie, Mobilität und Klima. Das 
hilft am Ende auch Geld zu sparen und 
macht unabhängiger von unsicherer 
Öl- oder Gasversorgung.
2025 habe ich von meinem Vorgänger 

Helmut Siedl die Teamleitung im e5-Team übernommen.
Viel war schon erledigt, das Spinnendiagramm zeigt die 
unterschiedlichen Prozente der Erledigung (siehe Dia-
gramm). Danke an meinen Vorgänger, die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen und die fleißige Verwaltung dafür. Wir sind 
beim Audit letztes Jahr bereits mit 3 von 5 möglichen „e“ 
ausgezeichnet worden.
Jetzt geht es weiter Richtung Gold Standard, also 5 „e“s, 
da haben wir noch so manches zu tun.

Was in letzter Zeit gelaufen ist
Am 16. März fand unsere letzte e5-Teamsitzung statt, wo 
das „e5-Team“ sich über unterschiedliche Themen und 
Projekte Gedanken gemacht hat, um Vorhandenes weiter 
voranzutreiben oder Neues ins Leben zu rufen. 
Die Straßenbeleuchtung ist jetzt praktisch zur Gänze auf 
LED umgestellt. Der erste Schritt im Vorjahr hat uns schon 
rund 10.000€ an Stromkosten gespart.
Das TIM E-Auto wird unter Tags viel von Gemeindemitar-
beitern für Dienstfahrten genutzt. Der teure Sprit wirkt sich 
so für die Gemeinde weniger aus. 

e5, was ist denn das?

Ein kleiner Geld-Spar-Tipp. Strom ist von April bis 
September 10:00 – 16:00 Uhr etwas billiger. Auch 
wenn Sie da nicht zu Hause sind, können Sie das viel-
leicht nutzen. Viele Waschmaschinen, Geschirrspüler 
etc. haben die Möglichkeit per Einstellung verzögert 
zu starten, so dass sie dann in der Zeit des billigeren 
Stroms laufen.

Eine interessante Homepage mit Energie und Geldspartipps: 
https://e5-steiermark.at/ 

Hier gibt es verschiedene Infos 
•	 für die Bevölkerung Informationen wie z.B. „Energie 

verwenden statt verschwenden“ z.B. wie lese ich meine 
Stromrechnung richtig: https://e5-steiermark.at/schritt-
fuer-schritt-energie-verwenden-statt-verschwenden/ 

•	 aber auch was Gemeinden so machen
•	 bzw. ein aktuelles Webinar zum Nachschauen 

über „Stromspeicher“: https://www.youtube.com/
watch?v=ZbAwKoeYIMQ 

Das e5-Team besteht aus Gemeinderät:innen, Personen aus 
der Verwaltung und interessierten Bürger:innen. Sollten Sie 
auch Interesse haben mitzuarbeiten, melden Sie sich gerne 
bei mir: andreas.schulz@gruene.at

Blumenschmuck
bewerb „Die Flora 26“
Die Marktgemeinde Laßnitzhöhe ist letztes Jahr bereits 
zum 14. Mal in Folge mit 5 Floras als Schönster Markt 
ausgezeichnet worden. Heuer nehmen wir wieder am Lan-
desblumenschmuckbewerb teil und setzen dabei vermehrt 
auf Nachhaltigkeit. Neben der Sommerbepflanzung fanden 
in Zusammenarbeit mit der Gärtnerei Leitner mehrjährige 
Stauden und Kleinhölzer den Weg in unsere Blumenbeete. 

Andreas Schulz
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Kurkommission Laßnitzhöhe

9. Steirischer Vorlesetag am 
13. Juni 2026, Laßnitzhöhe

Infobox:
Kurkommission Laßnitzhöhe
Gerald Flaßer | Geschäftsführender Vorsitzende der Kurkom-
mission Laßnitzhöhe 
Hauptstraße 23, 8301 Laßnitzhöhe
T: 0664 / 54 32 878, info@kurkommissionlassnitzhoehe.at

Der 9. Steirische Vorlesetag stand in Laßnitzhöhe ganz im 
Zeichen der „Erdbeere“: Kinder und Erwachsene folgten 
aufmerksam den Geschichten von „Erdbeerinchen Erd-
beerfee“, geschrieben und illustriert von Stefanie Dahle 
und naschten währenddessen genüsslich köstliche steiri-
sche Erdbeeren. Auch die liebevolle Geschichte über „Die 
Erdbeermädchen“ mit ihrer „Irmi Oma“ von Judith Allert, 
Illustration Tessa Rath, fand bei einem Becher Erdbeereis 
eines regionalen Produzenten gespannte Zuhörer:innen. 
Ein wenig aus der Reihe schlug die Vorstellung des Buches 
„Das Mädchen im Zwielicht“ von Manuel Schlöghofer. Der 
seit einigen Jahren in Laßnitzhöhe wohnhafte Deutsch-
Lehrer wurde vom „Lost Place“ in Laßnitzhöhe zu einem 
Coming-Of-Age Jugendkrimi inspiriert. Abschließend 
sorgen Riesenseifenblasen nach dem langen Sitzen für 
fröhliche Bewegung im Kurpark. 

Hauptstraße 148, 8301 Laßnitzhöhe, Tel. 03133 / 93 08 0, www.kbe-haustechnik.at

Badsanierung 
komplett – Alles 
aus einer Hand!

  Wir beraten Sie gerne    Wir beraten Sie gerne  
und lassen Ihre  und lassen Ihre  

Bad-Träume wahr werden.Bad-Träume wahr werden.

JETZT BIS ZU

30 %
BAD-SAN

IERUNGS-

FÖRDERU
NG

Gerhard Lernpeis
Kundenberater „Das fugenlose Bad“„Das fugenlose Bad“
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Das heimische Mietrecht gilt seit jeher 
nicht als die unkomplizierteste Materie 
der österreichischen Rechtsordnung. 
Die Bundesregierung hat nunmehr mit 
Anfang des Jahres ein umfassendes 
„Mietenpaket“ verabschiedet, mit dem 
die zuletzt stark gestiegenen Wohnkos-
ten gedämpft werden sollen. Ob dieses 
die gewünschte Wirkung erzielt, wird 
die Zukunft zeigen – unkomplizierter 

ist das österreichische Mietrecht dadurch zweifelsohne 
nicht geworden:
Ein zentraler Punkt ist die neue Begrenzung von Mietzins-

Rechtsberatung

Mietrecht im Wandel – Ein Überblick 
über die aktuellsten Entwicklungen

Infobox:
Dörner & Singer Rechtsanwälte
8010 Graz, Brockmanngasse 91/I,
Telefon: +43 (0)316 85 15 40-0
E-Mail: rae@doerner-singer.at

Rechtsanwalt Dr. 
Johannes Dörner

Im Jahr 2026 dürfen diese Mieten 
überhaupt höchstens um 1 %, 2027 
höchstens um 2 % erhöht werden. Ab 
2028 gilt dann auch im preisgeregelten 
Bereich das allgemeine Modell mit der 
3 %-Grenze. 
Eine weitere grundlegende Änderung 
betrifft die Mindestbefristung von Miet-
verträgen: Diese verlängert sich, unter 
der wesentlichen Voraussetzung, dass 
der Vermieter als Unternehmer gilt, 
von bisher drei auf künftig fünf Jahre; 
sowohl bei Neuverträgen als auch bei 
Verlängerungen. 
Die dargestellten Neuerungen sind 
nur ein kleiner Ausschnitt der zahl-
reichen Änderungen, die zuletzt im 
österreichischen Mietrecht vorgenom-
men wurden. Hier den Überblick zu 
bewahren und alles rechtlich korrekt 
abzuwickeln, kann also durchaus he-
rausfordernd sein. Sollten Sie daher 
Fragen zu Ihrem Mietverhältnis haben 
oder bei der Vermietung rechtliche 
Unterstützung benötigen, so helfe ich 
Ihnen gerne.
Vereinbaren Sie einen Termin in meiner 
Kanzlei oder nützen Sie das Angebot 
der ersten anwaltlichen Auskunft, die 
an jedem ersten Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr im Gemeindeamt Laßnitz-
höhe stattfindet. Dort stehe ich Ihnen 
nach Voranmeldung bei der Gemeinde 
für eine kostenlose Erstberatung zur 
Verfügung.

erhöhungen aufgrund von Wertsicherungen. Künftig dürfen 
wertgesicherte Mieten nur einmal jährlich, und zwar frühes-
tens ab 1. April, angepasst werden. Berechnungsgrundlage 
ist die durchschnittliche Inflation des Vorjahres. Übersteigt 
diese die Grenze von 3 %, so darf der drei Prozent überstei-
gende Teil nur zur Hälfte in Ansatz gebracht werden. Das 
bedeutet, dass beispielsweise eine Inflation von 4 % nur 
zu einer Mietzinserhöhung um 3,5 % berechtigen würde. 
Diese Regelung gilt erstmals für nahezu den gesamten 
Mietwohnungsmarkt, also insbesondere auch für den 
bisher unregulierten Bereich der Mietzinsvereinbarungen. 
Im preisgeregelten Bereich, also etwa bei Richtwert- oder 
Kategoriemietzinsen, gelten zusätzliche Obergrenzen: 
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Aus der Marktgemeinde

Digital parken in der Marktgemeinde 

Werbemöglichkeiten in Laßnitzhöhe

Diese bieten attraktive Werbeflächen für Unternehmen, 
Vereine oder Parteien. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte 
Moritz Reeh im Bürgerservice unter 
reeh@lassnitzhoehe.gv.at.

Zeitraum Firmen
Vereine / Institu-

tionen

Veranstaltungs-
meldungen

Glückwünsche

Preise in Euro Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

1 Monat 120,- 144,- 40,- 48,- 70,- 84,-

3 Monate 300,- 360,-

6 Monate 540,- 648,-

12 Monate 960,- 1.152,-

Jedes weitere 
Monat

20,- 24,- 35,- 42,-

Tarife Videowall Werbung

Videowall
Die Videowall an der Fassade des Gemeinde-Pfarr-Zentrum 
bietet eine großflächige und moderne Werbemöglichkeit 
direkt an der gut frequentierten Hauptstraße. Nutzen Sie 
eine Schaltung auf der Videowall um Ihre Veranstaltung oder 
Ihren Betrieb zu bewerben. Nähere Informationen finden Sie 
unter www.lassnitzhoehe.gv.at.
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Mario Suntinger unter 
suntinger@lassnitzhoehe.gv.at.

Cityboxen
Mit Vorstandsbeschluss vom 11.04.2019 wurden fünf City-
boxen angekauft und der Mietpreis laut folgender Liste pro 
Citybox (2 Flächen) festgesetzt:

Gemeindezeitung
Auch das Medium, das Sie gerade in Händen halten, bietet 
eine hervorragende Möglichkeit auf Ihre Firma aufmerksam 
zu machen. Zu folgenden Konditionen sind Einschaltungen 
in der Gemeindezeitung möglich:

Annoncen
(Farbdruck)

Format in mm
B x H

Preise in Euro

1/8 Seite 91 x 59   90,-*

1/4 Seite 91 x 123 150,-*

1/4 Seite quer 187 x 59 150,-*

1/4 Seite hoch 52 x 251 150,-*

1/3 Seite quer 187 x 80 180,-*

1/2 Seite quer 187 x 123 270,-*

1/1 Seite 187 x 260 520,-*

* exkl. Werbeabgabe und Umsatzsteuer

Preise  
in Euro

monatlich halbjährlich jährlich

Normalpreis 40,- 200,- 360,-

Vereinspreis 15,- 80,- 150,-

Preisangaben exkl. Werbeabgabe und Umsatzsteuer

Die Marktgemeinde Laßnitzhöhe führt das digitale Parkraum-
managementsystem der Peter Park System GmbH ein. Das 
Parkraumverwaltungssystem funktioniert ohne Schranken 
und Tickets, stattdessen berechnet es die Parkdauer automa-
tisch mittels datenschutzkonformer Kennzeichenerkennung 
an Ein- und Ausfahrt. Die Bezahlung erfolgt unter Angabe 
des Kennzeichens an benutzerfreundlichen Kassenautoma-
ten oder bequem online. Die operative Abwicklung auf der 
Parkfläche übernimmt die Mobility Hub Parkservice Austria 
GmbH. 
Dank der digitalen, schrankenlosen Lösung parken Besu-
cher künftig nahtlos auf dem Parkplatz. Ein Anhalten an 
Ein- und Ausfahrt ist nicht erforderlich, auch Parktickets, die 
verloren gehen können, gibt es nicht. Das System arbeitet 
stattdessen mit Kennzeichenerkennung, die ein- und aus-
fahrende Fahrzeuge scannt. Die genaue Parkzeit berechnet 
die Lösung aus Ein- und Ausfahrtszeitpunkt automatisch. 
Das Lesen des Kennzeichens erfolgt gemäß Europäischer 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Für die Bezahlung 
stehen verschiedene Möglichkeiten zur Auswahl. 
Die eingesetzten Scanner und Kassenautomaten stam-
men von dem Systemhaus für digitales, schrankenloses 
Parkraummanagement, der Peter Park System GmbH. Die 
Abwicklung auf der Parkfläche übernimmt die Mobility Hub 
Parkservice Austria GmbH. Letztere wird für alle Rückfragen 
rund um das Parken seitens Parkender zur Verfügung stehen. 

Schrankenloses Parken – Funktionsweise und Wissenswer-
tes für Parkende: Beim Ein- und Ausfahren liest ein Scanner 
das Kennzeichen des Fahrzeugs und die Parkdauer wird 
automatisch ermittelt. Die neue Beschilderung erinnert noch-
mals daran, das Bezahlen nicht zu vergessen. 
Welche Daten werden erfasst? Eine Bildaufnahme des 
Fahrzeug-Kennzeichens sowie eine Textdatei mit Zeit- und 
Datumsstempel zur Ermittlung der Parkdauer werden fest-
gehalten. Es findet ausdrücklich keine Video-Aufzeichnung 
statt. Es wird auch kein öffentlicher Grund erfasst. Das 
Lesen des Kennzeichens erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b 
und f DSGVO. 
Was passiert mit meinen Daten? Bei der Einfahrt wird nur 
das Kennzeichen erfasst. Es ist dabei nicht erkennbar, wer 
der Fahrzeugführer ist. Lediglich im Fall eines Parkverstoßes 
kann durch die Parkplatz-Betreibenden die Ermittlung der 
Halterdaten erfolgen. Liegt kein Parkverstoß vor, werden die 
Daten über Ein- und Ausfahrt automatisch gelöscht. 
Die umfangreiche Beschilderung ist Teil der notwendigen und 
vorgeschriebenen Information zum Ablauf des Parkvorgangs. 
Weitere Informationen zur Mobility Hub Parkservice Austria 
GmbH finden Interessierte auf: www.mh-parkservice.com/at

Weitere Informationen zur Mobility Hub Parkservice Austria 
GmbH finden Interessierte auf: https://www.mh-parkservice.
com/at 
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Aus der Marktgemeinde

Fröhliche und lehrreiche Stunden im Kursaal

Infobox:
Kursaal Laßnitzhöhe
Ansprechpartnerin: Manuela Fuchs, Tel.: 03133 2237 40
Email: office@lassnitzhoehe.gv.at

Das Veranstaltungsjahr hat beim Neujahrskonzert mit dem 
Grazer Salonorchester im vollbesetzten Kursaal äußerst 
erfolgreich und fröhlich begonnen. Diese ausgelassene 
Stimmung setzte sich beim Kinderfasching der SPÖ Laß-
nitzhöhe fort und fand im April beim Kabarett „Mit der 
Kirche um‘s Kreuz“ von Oliver Hochkofler und Imo Trojan 
seinen vorläufigen Höhepunkt. Zwischendurch wurde es 
ein wenig besinnlicher, als Weihbischof Johannes Freitag 
den Einkehrnachmittag des Seelsorgeraums Hügelland-
Schöcklland moderierte. Kunst und Kultur konnte man im 
Kursaal beim Österreichischen Vorlesetag, der Vernissage 
von Mia Wenusch und beim Ostermarkt der SPÖ Laßnitz-
höhe genießen.

Abend konnten Knöpferlstreich, die Murbradler, Familien-
musik Stix, Eine halbe Tonne Wohlklang und das Trio RSE 
mit Harmonikastaatsmeister Philip Pscheidt gewonnen 
werden. Der bekannte ORF Moderator Daniel Neuhauser 
wird durch den Abend führen. Karten sind ab sofort im 
Bürgerservice der Marktgemeinde erhältlich.
Am 22. Oktober findet im GPZ erstmals ein JAZZ-Kurkonzert 
statt: Susana Sawoff präsentiert am Klavier Jazz-Cover von 
Nina Simone, Jeff Buckley, aber auch Prince sowie Eigen-
kompositionen und erzählt die Geschichten zu den Songs – 
ein Abend gefüllt mit intimen Momenten zwischen Künstlerin 
und Publikum. Ihr erstes Soloalbum „Wrapped up in a Little 
Sigh“ veröffentlichte Sawoff im Jahr 2011 und galt damit 
als Jazz-Neuentdeckung in Österreich Mittlerweile lebt sie 

Susana Sawoff © Hanna Fasching 
https://susanasawoff.com  

Neujahrskonzert mit dem Grazer Salonorchester, © Christa Theny

Die Zuweiserpraxis Wieser + Feichtinger + Remschmidt hat 
erneut ein hochkarätiges Symposium inklusive „Hands on 
Kurs“ in Laßnitzhöhe veranstaltet und somit Laßnitzhöhe 
als Zentrum für innovative Mund-, Kiefer- und Gesichtschi-
rurgie etabliert.
Ende Mai übernahm die Marktgemeinde Laßnitzhöhe die 
ehrenvolle Rolle des Gastgebers für die feierliche Ausmuste-
rung von vier Polizeigrundausbildungs-Lehrgängen der LPD 
Steiermark. Umrahmt wurde diese imposante Veranstaltung 
im Kurpark durch das Orchester der Polizeimusik Steiermark.

Ausblick auf Herbst 2026
Ebenfalls als Gastgeber fungiert die Marktgemeinde Laß-
nitzhöhe gemeinsam mit der Kurkommission Laßnitzhöhe 
am 12. September für die Veranstaltungsreihe Sänger und 
Musikantentreffen „SUMT“, bei welcher ab 19:00 Uhr im 
Kursaal Volksmusik erklingen wird. Als Gäste für diesen 

Walzerperlen – Das erste steirische Damensalonorchester
© Kurt Remling

Für das Neujahrskonzert im Jänner 2027 werden die  
„Walzerperlen“ nach Laßnitzhöhe kommen und ihr Pro-
gramm „Manche mögen’s heiß“ auf die Bühne bringen.

mit ihrer Familie 
in Hart bei Graz 
und unterrichtet an 
der Mittelschule 
Laßnitzhöhe Mu-
sik. Im Dezember 
2025 präsentierte 
sie ihr neues Solo-
Programm erst-
mals in Hamburg, 
im Februar 2026 
war sie mit Studio 
Percussion Graz 
in der Detroit Halle 
(Helmut List Halle) 
zu erleben.
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LAG Hügel- und Schöcklland

Neuigkeiten aus der LEADER 
Region Hügel-Schöcklland
Im Hügel- und Schöcklland gibt es viele positive Entwick-
lungen im Bereich Regionalentwicklung, Digitalisierung und 
Positionierung der Region. 

Neue Website www.huegelland.at online
Seit einigen Tagen präsentiert sich die Website der 
LEADER-Region Hügel- und Schöcklland in einem neuen 
Erscheinungsbild. Der Fokus liegt dabei noch stärker beim 
Thema Umsetzung von LEADER-Projekten und den not-
wendigen Anforderungen dafür. Zusätzlich sind auch die 
sehr beliebten Regionsgutscheine digitalisiert worden und 
können auch über die Website gekauft werden. Die techni-
sche Umsetzung erfolgte mit der Agentur Crosseye – Eigen-
tümerin und Geschäftsführerin Evelyn Götz ist Bewohnerin 
im Hügel- und Schöcklland und lebt in Eggersdorf bei Graz.

Slow Region Hügel- und Schöcklland nimmt 
Formen an
Im Rahmen des LEADER-Projektes „Slow Region 2.0“ fand 
im Februar der Abschluss-Workshop des Positionierungs-
prozesses für die Region Hügel- und Schöcklland statt. 
Zahlreiche Interessierte aus den Gemeinden, Betrieben und 
regionalen Initiativen folgten der Einladung und nutzten die 
Gelegenheit, sich über die Ergebnisse des mehrmonatigen 
Entwicklungsprozesses zu informieren. Begleitet wurde 
der Prozess von der Agentur blueLAB, die gemeinsam mit 
regionalen Akteurinnen und Akteuren eine inhaltliche Posi-
tionierung für die zukünftige Entwicklung der Slow Region 
erarbeitet hat. Die Ergebnisse dieses Prozesses sind in ei-

Infobox:
LAG Region Hügel und Schöcklland
Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe
office@huegelland.at | www.huegelland.at

Slow Region Gemeinschaft, © Aron Event

nem Strategie- und Positionspapier zusammengefasst, das 
künftig als Grundlage für weitere Projekte und Initiativen in 
der Region dienen soll. Der Termin war zugleich Startschuss 
für die Slow Region-Gemeinschaft, die ebenfalls Teil des 
LEADER-Projekts ist. Sie soll künftig engagierte Menschen 
aus der Region vernetzen und das Thema Slow Region 
gemeinsam weiterentwickeln. 
Ein besonderer Moment des Abends war die Unterzeich-
nung der Charta der Slow Region-Gemeinschaft: Die ersten 
zwölf Mitglieder setzten vor Ort ihre Unterschrift und be-
kannten sich damit zur gemeinsamen Weiterentwicklung 
der Slow Region Hügel- und Schöcklland.

Slow Region Genuss13

Als erstes sichtbares Projekt für Alle, starten die Kulinarik-
Veranstaltungen Slow Region Genuss13. Diese Veranstal-
tungsreihe stellt vor allem die Lebensmittelproduzent:innen 
und die Gastronomiebetriebe in den Mittelpunkt, die bereits 
Slow Food zertifiziert sind oder ihre Produktion bzw. Arbeit 
mit Lebensmittel sehr nahe an den Kriterien von Slow Food 
anlehnen.

Die ersten Termine dazu sind:
•	 12. Juli 2026 – Slow Region Genuss13 beim Gartenpa-

radies Painer, Eggersdorf/Graz
•	 1. August 2026 – Slow Region Genuss13 beim Jubiläum 

60 Jahre Jaklhof, Kainbach bei Graz
•	 15. August 2026 – Slow Region Genuss13 beim Genuss-

treffpunkt Höfer in Weinitzen
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Freiwillige Feuerwehr Laßnitzhöhe

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
liebe Freundinnen und Freunde der 
Feuerwehr Laßnitzhöhe, liebe Kame-
radinnen und Kameraden! 

Ein ereignisreicher Beginn 
des Jahres 2026 liegt hinter 
uns und so können wir wieder 
einiges berichten.

Zu Beginn ein kurzer Rückblick auf das 
Jahr 2025. Insgesamt wurden im ver-
gangenen Jahr 513 Gesamttätigkeiten 
mit 7717 Gesamtstunden geleistet. 
Diese teilen sich auf 372 allgemeine 
Tätigkeiten, 56 Übungen und 85 Ein-

HBI Stefan Gerger

Infobox:
Freiwillige Feuerwehr Laßnitzhöhe, HBI Gerger Stefan 
Hauptstraße 82, 8301 Laßnitzhöhe, 0664 / 62 70 577 
kdo.029@bfvgu.steiermark.at, http://ff-lassnitzhoehe.at 
https://www.facebook.com/fflassnitzhoehe/

sätze auf. Aber auch in den ersten Monaten des heurigen 
Jahres wurde schon einiges von den Kameraden und Ka-
meradinnen geleistet.

Mittwoch, dem 29. April auch mit TLFA-3000 im Einsatz. Die 
Aufgabe unserer Mannschaft war die Befüllung des Black 
Hawks für die Löschmaßnahmen aus der Luft. Schluss-
endlich standen dann am Sonntag, dem 3. Mai nochmals 
zwei Kameraden mit MTFA im Einsatz und unterstützten bei 
den Nachlöscharbeiten im steilen Gelände. Im Zuge dieses 
Waldbrandeinsatzes stand die Feuerwehr Laßnitzhöhe von 
Sonntag, dem 26.04., bis Sonntag, dem 03.05., mit 23 Mann 
im Einsatz, wobei ca. 340 Mannstunden geleistet wurden.
Auch die Ausbildung kam nicht zu kurz und so konnten 
wieder einige Abzeichen errungen werden. Unsere Feu-
erwehrjugend stellte ihr Fachwissen beim Wissenstest in 
Friesach-Wörth unter Beweis und dies mit vollem Erfolg. 
Sieben unserer Jugendlichen traten beim Wissenstest an, 
drei in der Stufe Silber und vier in der Stufe Gold.
Von der aktiven Mannschaft traten Anfang des Jahres zwei 
Trupps bei der Sanitätsleistungsprüfung in Tobelbad an. Wir 
gratulieren OBI Marco Adler, LM d. F. Moritz Adler, LM 
Susanne Adler, FM Selina Bärnthaler und OFM Jasmin 
Niederl zur bestandenen Leistungsprüfung.
Weiters traten im November des letzten Jahres zwei Trupps 
zur Atemschutzleistungsprüfung an. Wir gratulieren LM 
d. F. Moritz Adler, OLM d. F. Lukas Pabi, OFM Nicolas 
Pechmann und OFM Lisa Riess zur bestandenen Prüfung 
in Bronze und LM Gerald Großschedl, LM Martin Lech-
ner, LM Gernot Riess und HBM Walter Weinfurter zur 
bestandenen Prüfung in Silber.

Feuerwehrjugend beim Wissenstest

Waldbrandeinsatz in Eisbach-Rein

Schnee Februar

Besonders einsatztechnisch wurden wir im heurigen Jahr 
schon sehr gefordert. So brachte der starke Schneefall im 
Februar viel Arbeit für unsere Einsatzkräfte. Am Freitag, dem 
20. Februar standen die Kameradinnen und Kameraden für 
12 Stunden im Dauereinsatz und das bereits ab den frühen 
Morgenstunden. Dabei lag der Fokus auf Fahrzeugbergun-
gen und der Beseitigung von umgestürzten Bäumen.
Nur zwei Monate später wurden auch wir beim großen 
Waldbrand in Eisbach-Rein eingesetzt. Dabei waren wir 
mit MTFA als Teil des Versorgungszugs von Sonntag bis 
Donnerstag täglich im Einsatz. Zusätzlich standen wir am 

Besonders erfreulich ist es, dass sich auch mitgliedertech-
nisch etwas getan hat. In der Jugend gab es wieder einen 
Zuwachs und so umfasst unsere Feuerwehrjugend aktuell 
12 Mitglieder. Auch unsere aktive Mannschaft hat sich 
vergrößert und so dürfen wir PFM Oliver Liebmann und 
PFM Marcel Protze herzlich in unseren Reihen begrüßen.

Wenn auch DU Teil der Feuerwehr Laßnitzhöhe werden 
willst melde dich bei uns. Wir sind immer auf der Suche 
nach neuen Mitgliedern, egal ob als Teil der Feuerwehr-
jugend oder in der aktiven Mannschaft.
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Erste Samen werden gepflanzt

Kinderkrippe und Kindergarten Laßnitzhöhe

Infobox:
Kinderkrippe Laßnitzhöhe
Kindergartenleiterin: Ulrike Reich
Kapellenstraße 6, 8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133 / 8260, 0664 / 88 52 42 57
e-mail: kindergarten@lassnitzhoehe.gv.at
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  07:00 - 15:00 Uhr

Infobox:
Kneipp-Gemeindekindergarten Laßnitzhöhe
Kindergartenleiterin: Ulrike Reich
Kapellenstraße 6, 8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133 / 8260, 0664 / 88 52 42 57
e-mail: kindergarten@lassnitzhoehe.gv.at
Öffnungszeiten:
Halbtagesgruppe: Mo. – Fr. von 07:00 – 13:00 Uhr
Alterserweiterte Ganztagesgr.: Mo. – Fr. von 07:00 – 15:00 Uhr
Ganztagesgruppe: Mo. – Fr. von 07:00 – 17:00 Uhr
Kinderkrippe: Mo. – Fr. von 07:00 – 15:00 Uhr

Neues aus dem Kindergarten/der Kinderkrippe
Die Zeit vergeht wie im Nu und schon 
neigt sich wieder ein ereignisreiches 
Krippen- und Kindergartenjahr dem 
Ende zu.
Besonders hervorheben möchten wir 
ein Geschenk seitens Frau Gerlind Sau-
seng. Sie hat zwei 35 Jahre alte Kinder-
gartensessel zu zwei wunderschönen 
Geburtstagsstühlen upgecycelt.

Frohe OsternBesuch bei der Feuerwehr

Malen im Freien

Wir sammeln Müll

Übergabe Geburtstagssessel

Ulrike Reich

Danke an Frau Sauseng Gerlinde

Viel Spaß in der Sandkiste

Mein gesamtes Team und ich wünschen allen Leserinnen 
und Lesern einen erholsamen Sommer.

E i n  w e i t e r e s 
Highl ight  war 
das Ziehen von 
verschiedenen 
schmackhaften 
Gemüsesorten 
in unseren Hoch-
beeten, welche 
unsere kleinen 
Hobbygärtner im 
Zuge der gesun-
den Jause ver-
zehrten.

Mitte März durften einige Kinder von uns die Feuerwehr 
Laßnitzhöhe besuchen. Danke an LM Martin Lechner.
Da uns das Thema Umweltschutz sehr wichtig ist, beteilig-
ten sich unsere Kinder beim „großen steirischen Frühjahrs-
putz.“ Mit viel Eifer wurde rund um den Kindergarten Müll 
gesammelt und entsorgt.
Ende Mai durften wir eine Theateraufführung der 1a Klasse 
der Mittelschule Laßnitzhöhe besuchen. Die Schülerinnen 
und Schüler führten uns eindrucksvoll einen Auszug aus 
Harry Potter vor. Wir möchten uns hierbei recht herzlich bei 
Frau Evelin Scheibelhofer-Schroll und Frau Sandra Zoller 

von der Mittelschule Laßnitzhöhe für diese Möglichkeit 
bedanken.
Ein fixer Bestandteil in unserem Krippen- und Kindergar-
tenjahr ist unser alljährliches gemeinsames Sommerfest 
Mitte Juni. Hierbei lassen wir das Jahr Revue passieren 
und gemütlich ausklingen.
Unseren 22 Schulanfängerinnen und Schulanfängern wün-
schen wir schon heute einen erfolgreichen Schulstart.
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Kindergarten „Kleine Welt“

Hurra, der Frühling ist da!
Seit dem Jahresbeginn liegt eine be-
sonders spannende und lehrreiche 
Zeit hinter uns im Kindergarten. In den 
vergangenen fünf Monaten haben wir 
gemeinsam mit den Kindern viele Pro-
jekte umgesetzt, die nicht nur Freude 
bereitet, sondern auch wichtige Werte 
vermittelt haben.
Bei unserer alljährlichen Recyclingwo-
che tauschten wir unser gewohntes 

wir Kresse an, stellten Ringelblu-
mensalbe und Frühlingsbutter her 
und lernten dabei viel über heimi-

Infobox:
Kindergarten „Kleine Welt“
Johann-Kogler-Weg 20
8301 Laßnitzhöhe
Tel: 0664 992 543 20
e-mail: kleine-welt@gmx.at
www.kleine-welt.at

Hannah Thier

Ausflug zum „Sebastian Reloaded“-Weg Der große steirische Frühjahrsputz

Musizieren mit Recycling-Instrumenten

Spielzeug bewusst gegen Alltagsmaterialien aus. Kartons, 
Dosen und Verpackungen regten die Kreativität der Kinder 
auf ganz neue Weise an. Gleichzeitig setzten wir uns intensiv 
mit Müllvermeidung und richtiger Mülltrennung auseinander.
Darauf folgte unsere Gesundheitswoche, in der sich alles 
rund um unser Wohlbefinden drehte. Gemeinsam pflanzten 

Luftballon-Spaß zu Fasching Tierischer Besuch!

Unser Salatgarten

Rund um Ostern versteckte 
der Osterhase liebevoll die 
Osternesterl, und ein be-
sonderes Highlight war der 
Besuch der Küken vom Ge-
flügelhof Schulz, die für gro-
ße Begeisterung sorgten.
Ein weiteres Projekt beglei-
tet uns durch das Frühjahr: 
„Mein Selbstgemacht-Ge-
müse“. Mit viel Eifer haben 
die Kinder bereits Salat 
angepflanzt und beobach-
ten nun täglich, wie dieser 
wächst.
Wir blicken auf eine ereig-
nisreiche Zeit zurück und 
freuen uns auf alles, was 
noch kommt.

sche Kräuter und deren Wirkung.
Auch beim Steirischen Frühjahrsputz waren wir mit vollem 
Einsatz dabei. Die Kinder sammelten fleißig Müll und konn-
ten so aktiv einen Beitrag für unsere Umwelt leisten. Diese 
Erfahrungen passen besonders gut zu unserem aktuellen 
Ziel, dem Österreichischen Umweltzeichen, für das wir uns 
engagiert einsetzen.
Natürlich kam auch das Feiern nicht zu kurz: Zu Fasching 
überraschte uns der Bürgermeister mit köstlichen Krapfen. 
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Öffnungszeiten
der Öffentlichen Bibliothek Nestelbach,

Mittwoch 8.00 – 11.00 Uhr, 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr 

Sonntag 8.30 – 10.30 Uhr

In den Ferien ist die Bibliothek am Mittwochvormit-
tag und am Donnerstag geschlossen!

(©Pixapay)

Bibliothek Nestelbach

Sommer, Sonne, Lesezeit – 
Ihre Bibliothek freut sich auf Sie!

Schulstraße 5, 8302 Nestelbach 
nestelbach.web-opac.at/

Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu, für viele Schülerin-
nen und Schüler beginnt bald die wohlverdiente Ferienzeit. 
Gleichzeitig startet die Gartensaison richtig durch: Die ers-
ten lauen Abende im Freien, der Duft von Gegrilltem und 
die Vorfreude auf Badespaß begleiten uns in den Sommer. 
Was passt besser dazu als ein gutes Buch?
In unserer Bibliothek fi nden Sie eine große Auswahl an Un-
terhaltungsromanen, Krimis, Kinder- und Jugendbüchern, 
aber auch Sachbücher rund um Garten, Grillen, Reisen, 
Gesundheit und vieles mehr. Ob Sie am Badesee entspan-
nen, im Liegestuhl im eigenen Garten schmökern oder sich 
über neue Themen informieren möchten – bei uns gibt es 
das passende Buch für jede Gelegenheit.
Auch heuer bieten wir wieder unseren beliebten Ferien-

(©Pixapay)

Lesepass an. Damit möchten wir besonders Kinder und 
Jugendliche zum Lesen in den Ferien motivieren und spie-
lerisch an Bücher heranführen. Nähere Informationen dazu 
fi nden Sie auf unserer Facebook-Seite und auf Instagram.
Kommen Sie in unsere Bibliothek und entdecken Sie die viel-
fältigen Möglichkeiten, Ihren Sommer kurzweilig, spannend 
und erholsam zu gestalten. Neben Büchern stehen Ihnen 
auch andere Medien – wie Spiele, Tonies oder Puzzles – zur 
Verfügung, mit denen Sie Ihre Freizeit bereichern können. 
Sollten Sie Ideen oder Wünsche haben, was wir als Biblio-

theksteam für Sie tun könnten – sei es bei der Auswahl be-
stimmter Themen, Veranstaltungen oder Angebote – freuen 
wir uns sehr, wenn Sie das Gespräch mit uns suchen. Ihre 
Anregungen helfen uns, die Bibliothek noch besser an Ihre 
Bedürfnisse anzupassen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass DigiBib seit 
27.03.2026 unter dem neuen Namen „Onleihe Steiermark“ 
auftritt. Nähere Informationen dazu fi nden Sie auf unserer 
Homepage.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schon 
jetzt einen wunderschönen, erLESENen Sommer!
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Volksschule Hönigtal
Neues aus der VS Hönigtal

VL SL Dipl. Päd. 
Christine Kolitsch

www.vshoenigtal.at

Vorstellung des Projekts 
“Kindergemeinderat” in der 
Volksschule Hönigtal
Am 26. März 2026 wurde das Projekt 
“Kindergemeinderat” (KiGRa) in der 
Volksschule Hönigtal vorgestellt. Bür-
germeister Ing. Hitl, Herr Rosenberger 
und Frau Moll von Landentwicklung 

Steiermark waren anwesend, um die Bedeutung und Ziele 
des KiGRa zu erläutern.
Der KiGRa ist das offi zielle Vertretungsgremium der Kinder 
in der Gemeinde Kainbach bei Graz, das ihnen die Möglich-
keit bietet, aktiv an demokratischen Entscheidungsprozes-
sen teilzunehmen. Durch die Förderung von Projekten und 
die Vernetzung innerhalb der Gemeinde lernen die Kinder, 
ihre Ideen einzubringen und ernst genommen zu werden.
Wir freuen uns über das Interesse der Kinder und auf die 
Umsetzung des Projekts.

 Der Schulchor der VS Hönigtal beim Landesjugendsingen

Faszinierende Reise ins All – Das mobile Planetarium zu Besuch 
an unserer Schule
Ein besonderes Highlight erwartete unsere Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Klassen im Jänner: Ein mobiles Planetarium machte Halt an 
unserer Schule und verwandelte die Turnhalle in einen beeindruckenden 
Sternenhimmel.
In einem kuppelförmigen Zelt wurde mithilfe eines digitalen Projektors der 
aktuelle Himmel mit Sternen, Planeten und Galaxien dargestellt. Die Kinder 
waren sichtlich beeindruckt, als sie „mitten im Weltall“ saßen oder lagen 
und den Nachthimmel so realitätsnah erleben konnten.
Eine ausgebildete Astronomin führte interaktiv durch die Show und erklärte 
anschaulich die Planeten, die Bewegungen von Sonne und Mond sowie 
den aktuellen Sternenhimmel. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem Thema „Planeten & ihre Monde 
– unsere kosmischen Nachbarn und ihre Geheimnisse“. Gemeinsam 
erkundeten die Kinder unser Sonnensystem und erfuhren Spannendes über 
die Besonderheiten der einzelnen Planeten und ihrer Monde.
Ein Schulvormittag, der sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird! 🌟

Am 16. April 2026 trat der Schulchor unter der Leitung von Frau Elisabeth 
Reimond beim Landesjugendsingen in Leoben auf. Dies war eine wunder-
bare Erfahrung für die Schülerinnen und Schüler, die mit hervorragenden 
Darbietungen überzeugten. 
Zusätzlich sagen die Kinder am Hauptplatz von Leoben, was ihre musika-
lischen Talente weiter zur Geltung brachte. Frau Reimonds hervorragende 
Leitung des Chores trägt maßgeblich zu den beeindruckenden Leistungen 
bei.
Im Juni wird der Schulchor dann auch am Meistersingerfest in der Grazer 
Oper teilnehmen.
VD Christine Kolitsch
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Volksschule Nestelbach

Das Wohlergehen unserer Kinder 
im Mittelpunkt!

Seit dem Winter hat sich wieder 
einiges getan an unserer Schule! 
Von Opern- und Musicalbesuchen, 
erlebnisreichen Patenklassen-Stunden, 
dem Workout mit dem „Vorturner der 
Nation“, Philipp Jelinek, oder auch den 
Fahrten zum MINKT-Labor der TU-Graz, 
die einige Klassen unternommen haben, 
bis hin zu den coolen Momenten am 
Eislaufplatz, fanden noch viele weitere 
Ausflüge und Workshops statt, die den 

Kindern Freude bereiteten und Balsam für deren Seelen waren.  
Zusätzlich gab es zwei ganz gezielte Schwerpunkte, die 
auf die geistige und körperliche Gesundheit unserer Kinder 
abzielten: Zum einen die theaterpädagogischen Programme 
„Mein Körper gehört mir“ für die dritten und vierten Klassen 
und „Die große Nein-Tonne“ für die ersten und zweiten Klas-
sen. Zum anderen fand der Workshop „Meine Verrückten 
Familien“ für die Kids der Grundstufe 2 statt!

Infobox:
Volksschule Nestelbach bei Graz
8302 Nestelbach bei Graz, Schulstraße 4
Schulleiter: VDir. Martin Knabl M.A.
Telefon: 03133/2488, Fax: 03133/2488-4
E-mail: vs-nestelbach@vs-nestelbach.at
www.vs-nestelbach.at

Prof. Ing. Martin 
Nauschnegg, BEd

Philipp Jelinek, der Vorturner der Nation, mit unseren Kids!,  
© Martin Nauschnegg

Die 1a-Klasse lernten die „Nein-Tonne“ kennen, © Angelina 
Hubmann

Verrückte Familien?!
Beim Präventionsprogramm „Psychisch fit in der Volksschu-
le. Unsere „verrückten“ Familien!“ war das Wort verrückt 
vielmehr Synonym dafür, wie unterschiedlich Familiensi-
tuationen und die  täglichen Herausforderungen, die  sie 
mit sich bringen, sein können. Denn manchmal gehen 
genau diese Herausforderungen zulasten der Kinder. Und 
das Programm, welches ursprünglich in Deutschland vom 
Verein „Irrsinnig Menschlich e.V.“ zur Prävention psychi-
scher Gesundheit, konzipiert wurde, setzte genau dort an. 
Fast alle 3.- und 4.  Klassen hatten die Gelegenheit, im 
Zuge dieses Projekttages mit Expert*innen  der Psy-
chosozialen Dienste Steiermark,  behutsam und auf 
spielerische Weise das  Thema der  psychischen Ge-
sundheit und Belastungen im Alltag, anzubahnen.   
Ein großer Dank für die  Möglichkeit, diesen Workshop 
kostenlos bei uns durchzuführen, ergeht an die  Projekt-
koordinatorin, Frau  Mag.a Karin Haider, MA  und ihrem 
fabelhaften Team!

Die 3c-Klasse bei detektivi-
scher Arbeit mit Wimmelbil-
dern. Der Notfallkoffer für die 
Seele war das Endprodukt,  
© Martin Nauschnegg

Prof. Ing. Martin Nauschnegg, BEd (Klassenlehrer 3c)

Die große Nein-Nonne
Als Vorläufer zum oben genannten Programm – das spezi-
ell das Thema „Sexueller Missbrauch“ aufgriff – zielte die 
Nein-Tonne primär darauf ab, das Selbstbewusstsein der 
Kinder zu stärken und ihnen ein Gefühl für Gefühle zu geben, 
sodass sie ebenfalls zwischen „guten“ und „schlechten“ 
Gefühlen zu unterscheiden lernen und wissen, Gefühle der 
Angst und des Unbehagens nicht erdulden zu müssen, 
sondern „Nein“ sagen zu dürfen!

Mein Körper gehört mir
Bei dem Programm spielten grandiose Schauspieler*innen 
Situationen nach, wie sie auch im täglichen Leben vorkom-
men könnten. Wer hat sich wie verhalten? Was war recht, 
was unrecht? Wann habe ich ein „Ja-Gefühl“, wann ein 
„Nein-Gefühl“? Und wie kann man darauf reagieren? Auf 
all diese Fragen gab es Antworten und die Kinder wurden 
aus dem mehrteiligen Workshop mit wichtigen Werkzeu-
gen im Umgang mit dubiosen Situationen- und dem guten 
Gefühl entlassen, zu wissen, woher man im Fall der Fälle 
Hilfe bekommt!
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Volksschule Pachern

VD Ulrike Eibler
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Infobox:
Volksschule Pachern,Tel.: 0316 / 49 11 60,
Pachern Hauptstraße 97, 8075 Hart bei Graz, Fax: DW 15, 
e-Mail: vs.pachern@vs-pachern.at,
www.volksschule.at/pachern

Ackern
In der 3. Klasse der Volksschule  Pa-
chern wird nicht nur im Klassenzimmer 
gelernt – wir sind auch echte kleine 
Gärtnerinnen und Gärtner!   Gemein-
sam ackern wir in der Erde, pflanzen 
Gemüse an und kümmern uns gut um 
unsere Beete. Natürlich gehört auch das 
regelmäßige Gießen dazu – denn ohne 
Wasser wächst nichts! Mit viel Geduld 

beobachten wir, wie aus kleinen Samen große Pflanzen 
werden. Das Beste kommt zum Schluss: die Ernte! Dann 

Die Volksschule Pachern berichtet
steckt hinter dieser Idee? Mit unserem kleinen Kunstwerk 
möchten wir ein klares Zeichen setzen: 
• Wir achten auf Mülltrennung 
• Wir können Müll vermeiden 
• Wir können Müll wiederverwenden 
Das Herz  hat  einen besonderen Platz in unserer Schule 
erhalten. Es soll symbolisch auf die Folgen von Umwelt-
verschmutzung aufmerksam machen und Kinder wie Er-
wachsene täglich daran erinnern, wie wichtig ein bewusster 
Umgang mit unserer Umwelt ist. 
Die Teilnahme am Projekt hat der Umwelt AG großen Spaß 
gemacht und uns gleichzeitig zum Nachdenken angeregt. 
Besonders gefreut hat uns, dass wir für unser Engagement 
sogar belohnt wurden: Am 8. April 2026 besuchte uns Au-
torin Bianca  Rosenberger persönlich – gemeinsam mit 
„Klumpat“, dem Mülltroll und las aus ihrem Buch vor. Diese 
besondere Lesung war für uns ein unvergessliches Erlebnis.
Autorin: Johanna Stampfer 

Klassenausflug zur Mariazeller Modellbahn 
Bei herrlichem Wetter unternahm die 2c Klasse einen span-
nenden Ausflug zur Mariazeller Modellbahn. Herr Kaufmann 
und sein Team ermöglichten uns einen beeindruckenden 
Einblick in ihre liebevoll gestaltete Anlage. 
Die Kinder waren begeistert von den detailreichen Land-
schaften und den vielen fahrenden Zügen. Ein besonderes 
Highlight war, dass die Schülerinnen und Schüler selbst 
Züge steuern durften – ein Erlebnis, das für große Freude 
und Staunen sorgte. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Kaufmann und sein 
Team für die Möglichkeit und die große Bereitschaft, uns 
diese besondere Anlage zu zeigen. 
Der Ausflug wird uns allen noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben.

Gemeinsam ackern

Mariazeller Modellbahn

Ein Herz aus Müll

dürfen wir unsere 
selbst angebauten 
Schätze probieren 
und genießen. So 
lernen wir spiele-
risch, wie man mit 
der Natur umgeht 
und wie viel Spaß 
praktisches Arbei-
ten machen kann. 
U n s e r  G a r t e n 
macht uns stolz 
– und schmeckt 
richtig gut! 

Ein Herz aus 
Müll?
Die Umwelt-AG 
der VS  Pachern 
hat  mi t  großer 
Begeisterung am 
Umweltbildungsprojekt „Klumpat, der Mülltroll – Umwelt-
bildung mit Herz und Fantasie“ teilgenommen  und eine 
von 15 Theaterlesungen von Autorin Bianca Rosenberger 
gewonnen.
Auftrag war es, ein Herz aus Müll zu gestalten. Doch was 



Laßnitzhöher 
Rundschau 22

Mittelschule und ORG Laßnitzhöhe

Lidl-Lauf
MS Laßnitzhöhe als Laufteam

Fit in the morning

Fit in the Morning  heißt das neue Projekt, das die MS 
Laßnitzhöhe heuer erstmals für Kinder der 1. und 2. Klassen 
anbietet.
An fünf Donnerstagen treffen sich jeweils 20 sportbegeis-
terte Schülerinnen und Schüler bereits um 6:45 Uhr bei der 
MS Laßnitzhöhe. Gemeinsam wird mit einem Lehrer oder 
einer Lehrerin eine Laufrunde absolviert, anschließend gibt 
es ein leckeres und gesundes Frühstück.
Es ist besonders schön zu sehen, mit wie viel Motivation 
und Begeisterung die Kinder an diesem Projekt teilnehmen. 
Für die Schülerinnen und Schüler ist „Fit in the Morning“ 
ein ganz besonderer und gelungener Start in den Schultag.

Am 14. April stellte die Mittelschule Laßnitzhöhe erstmals ein 
Laufteam für den Lidl-Lauf in Graz. Aus jeder Klasse durften 
die besten Läuferinnen und Läufer an diesem besonderen 
Sportevent teilnehmen.

Die Veranstaltung war für 
alle Beteiligten ein voller 
Erfolg. Bei toller Stimmung 
und idealem Laufwetter 
zeigten unsere Schülerinnen 
und Schüler große Motiva-
tion sowie hervorragende 
Leistungen.
Die Sportlehrerinnen und 
Sportlehrer sind sehr stolz 
auf alle Teilnehmenden. Be-
sonders erfreulich ist, dass 
sich von insgesamt 26 Star-
terinnen und Startern gleich 
8 für das Bundesfinale in 

Traun qualifizieren konnten. Zu den besten Platzierungen 
zählten Erik Vişa, der in seiner Altersklasse den dritten Platz 
erreichte, Julian Zotta mit einem starken sechsten Platz 
sowie David Löffler, der sich den zehnten Platz in seiner 
Altersklasse sichern konnte.

Gemeinsam „fit in the morning“

Robo-Cup
TechLab-Team holt Platz 3 beim RoboCupJunior
Innsbruck - Am 9. und 10. April 2026 nahmen drei Schüler 
der Robotik-Gruppe aus dem Wahlpflichtfach TechLab 
gemeinsam mit ihrem Lehrer Philipp Gabler am RoboCup-
Junior Austrian Open teil. Julian Radler, Alexander Gütl und 
Gabriel Jauk traten in der Kategorie „Rescue Online Simu-
lation“ an, bei der virtuelle Rettungsroboter programmiert 
werden. Gegen starke Konkurrenz aus ganz Österreich 
konnten sie sich erfolgreich behaupten und erreichten den 
hervorragenden  3. Platz. Der Wettbewerb zählt zu den 
bedeutendsten Nachwuchsveranstaltungen im Bereich 
Robotik und bot den Teilnehmern wertvolle praktische 
Erfahrungen.
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Infobox:
Mittelschule & ORG Laßnitzhöhe
OSR HD. Dipl.-Päd. Waltraude Zebedin
8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 75
Tel.: +43(0)3133 2343, Fax: +43(0)3133 8990
direktion@mslassnitzhoehe.stmk.schule
www.ms-lassnitzhoehe.at
Bildungsregion: Steirischer Zentralraum 3 SKZ: 606102

Müll-sammeln

Im Rahmen des „Großen Steirischen Frühjahrsputz 2026“, 
der vom 21. März bis 9. Mai stattgefunden hat, beteiligten 
sich mehrere Klassen der Mittelschule Laßnitzhöhe an einer 
gemeinsamen Müllsammelaktion. Ziel der landesweiten In-
itiative ist es, achtlos weggeworfenen Abfall aus der Natur 
zu entfernen und ein Zeichen für Umweltbewusstsein zu 
setzen. Die Schülerinnen und Schüler engagierten sich da-
bei besonders entlang des „sebastian RELOADED®“-Weges 

Schüler:innen engangieren sich beim Frühjahrsputz
sowie im Ortsgebiet von Laßnitzhöhe. Mit großem Einsatz 
sammelten sie Müll und trugen so aktiv zur Sauberkeit ihrer 
Umgebung bei.
Als Dankeschön für ihren Einsatz wurden die fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer von der Gemeinde mit einem Eis belohnt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten für ihr En-
gagement und ihren wichtigen Beitrag zum Umweltschutz.

Martina Timischl, BEd
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Aus der Pfarre Laßnitzhöhe

Kabarett-Nachmittag sorgte für 
herzhaftes Lachen
Am 19. April 2026 lud der Seelsorgeraum Hügelland-
Schöcklland gemeinsam mit den Pfarren Laßnitzhöhe und 
Nestelbach zu einem heiteren Kabarett-Nachmittag ein. Oli-
ver Hochkofler und Imo Trojan präsentierten ihr Programm 
„Aus heiterem Himmel – mit der Kirche ums Kreuz“ 
und bewiesen eindrucksvoll, dass Humor und Kirche ein 
überraschend gutes Team sind.
Oliver Hochkofler glänzte in verschiedensten Rollen mit 
spontanen Wortspielen und augenzwinkernden Seitenhie-
ben auf kirchliche Eigenheiten. Imo Trojan führte als Mo-
derator charmant durch das über zweistündige Programm, 
das Humor und musikalische Elemente stimmig miteinander 
verband. Gerade der gelungene Spagat zwischen Respekt 
vor Glauben und Kirche und befreiendem Lachen machte 
den Nachmittag zu einem besonderen Erlebnis.
Für eine gemütliche Atmosphäre sorgte das Kabarett-Café, 
das bereits vor Beginn sowie in der Pause und im Anschluss 
mit Kuchen, Snacks und Getränken zum Verweilen einlud. 
Viele Besucherinnen und Besucher nahmen am Ende nicht 
nur ein Stück Kuchen mit nach Hause, sondern auch ein 
breites Lächeln – und die Erkenntnis, dass Kirche durchaus 
selbstironisch, frech und leichtfüßig sein kann.
So zeigte sich einmal mehr: Wo gelacht wird, da lebt die 
Gemeinschaft – und dort wird Kirche auf besondere Weise 
spürbar.

Foto: Imo Trajan

Ein herzlicher Dank gilt den Künstlern und im Speziellen allen 
Mitwirkenden vor Ort, die diesen Nachmittag mit großem 
Engagement zu einem rundum gelungenen und nachhaltig 
nachklingenden Erlebnis gemacht haben.

Bettina Hafner

Liebe treibt’s bunt
... war der Titel des stimmungsvollen Valentinsgottesdiens-
tes, der zahlreiche Menschen in die farbenfroh erleuchtete 
Kirche in Laßnitzhöhe zog. Hunderte Kerzen, die die Mitfei-
ernden für die Liebe in ihren Herzen entzündeten, und der 
frisch gegründete Projektchor — von „All You Need Is Love“ 
bis zur musikalischen Vertonung des Hohelieds der Liebe 
— schufen einen warmen, herzerwärmenden Feierraum.
Die Feier machte deutlich, dass Liebe im Alltag Geduld, 
Vergebung und konkretes Handeln braucht. Im anschließen-
den SegensRAUM konnten Besucherinnen und Besucher 
Herzenswünsche aussprechen, Segen empfangen oder 

Fotocredits: © 2026 Bettina Hafner

weitergeben. Draußen 
luden Feuerschalen, 
ein Herz-Fotopoint und 
eine Candlelight-Aga-
pe mit Liebeskrapfen 
zum Verweilen und 
Austausch ein.
Wer nicht dabei war, 
hat tatsächlich etwas 
verpasst — und wer 
gekommen ist, ging 
beHERZt nach Hause.

Elisabeth Aumüller
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2019 entstand gemeinsam mit Pater Toni der Wunsch, 
in unserer Pfarre wieder einen Bibelkreis zu gründen. Im 
Mai 2020 haben wir gestartet – heute sind wir eine offene 
Runde von rund zehn Personen, die sich seit sechs Jahren 
jeden dritten Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr im 
Jungscharraum des GPZ in Laßnitzhöhe trifft.
Wir lesen das Evangelium des kommenden Sonntags und 
sprechen darüber, was uns anspricht, berührt oder nach-
denklich macht. Jede und jeder kann etwas beitragen – 
niemand muss. Es geht um Austausch, ums Hinhören und 
darum, gemeinsam neue Zugänge zur Bibel zu entdecken.
Die Bibel, „das Buch der Bücher“, ist das meistgelesene 
Buch der Welt. Sie kann Ratgeber, Mutmacher und Tröster 
sein – und wir möchten ermutigen, sie im eigenen Leben 
wirken zu lassen.

Herzliche Einladung
Wer neugierig ist oder einmal hineinschnuppern möchte, ist 

Bibelkreis der Pfarre Laßnitzhöhe

jederzeit willkommen. Einfach vorbeikommen, mitlesen, 
mithören – ganz ohne Anmeldung.
Die Termine sind ersichtlich im Monatsplan der Pfarre 
Laßnitzhöhe, auf der Webseite https://www.einblicke.
graz-seckau.at/pfarre/6048/sakramentespiritualitaet/
bibelarbeit, in den monatlichen Gemeindenachrichten 
Laßnitzhöhe und in der Cities-App.
Brigitte Maier

Unter strahlend blauem 
Himmel fand am 18. April in 
der Pfarrkirche Laßnitzhöhe 
die Firmung von 18 Jugend-
lichen statt. Das diesjährige 
Motto „Lead me through 
– mit Gott auf Kurs“ zog 
sich durch den gesamten 
Gottesdienst.
Der feierlichen Zeremonie 
ging eine intensive Vorberei-
tungszeit voraus, die bereits 
im November begonnen 
hatte. In dieser Zeit trafen 
sich die Firmlinge regelmä-

Firmung in Laßnitzhöhe

ßig, um sich gemeinsam mit Fragen des Glaubens ausein-
anderzusetzen. Neben inhaltlichen Einheiten standen auch 
zahlreiche gemeinsame Aktivitäten am Programm.
Die Firmung wurde von Firmspender Mag. Dr. Gerhard 
Hörting gespendet, der in seiner Predigt die Bedeutung von 
Vertrauen und Gemeinschaft hervorhob. Er ermutigte die 
Jugendlichen, ihren eigenen Weg mutig zu gehen und dabei 
auf Gott als verlässlichen Begleiter zu vertrauen.

Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Trachtenka-
pelle Laßnitzhöhe und von der Musikgruppe Rhythmess 
umrahmt. 
Im Anschluss an die Firmung lud die Pfarre zur Agape ein. 
Bei Brot und Getränken nutzten die Gäste die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam mit 
den Firmlingen zu feiern.

Fr	 10.07.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel (Botenhof)
So	 12.07.	 10:00 Uhr	 Familien-Kinder-WortGottesDienst "Endlich Ferien!"
Fr	 24.07.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel (Luisenheim)
Fr	 07.08.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel (Botenhof)
So	 09.08.	 10:00 Uhr	 Familien-Kinder-WortGottesDienst "Andere Länder - andere Sitten"
Fr	 21.08.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel (Luisenheim)
So	 04.09.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel (Botenhof)

Sommerkirche
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Stationskaplanei Autal

Ein Frühling voller Segen: 
Rückblick auf unsere Festtage

Infobox:
Stationskaplanei Autal
Autal 10, 8301 Laßnitzhöhe
www.autal.at, kirche@autal.at

Nach Ostern durfte unsere Pfarrgemeinde wieder besondere 
Momente der Gemeinschaft und des Glaubens erleben. Mit 

Messzeiten
Sonntag, 8.45 Uhr Hl. Messe
jeden 1. Sonntag im Monat Familiengottesdienst
Freitag zum 3. Sonntag im Monat 8.00 Uhr Hl. Messe

der Erstkommunion und der 
Firmung haben viele junge 
Menschen einen wichtigen 
Schritt auf ihrem Lebensweg gefeiert.
Unter dem Motto „Jesus in meiner Hand“ empfi ngen die 
Erstkommunionkinder der VS Pachern am 3. Mai zum ersten 
Mal die heilige Kommunion. Es war eine Freude zu sehen, 
mit welcher Begeisterung die Kinder mitgefeiert haben. Die 
festlich geschmückte Kirche und die strahlenden Gesich-
ter machten den Gottesdienst zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Bereits am kleinen Ostersonntag feierten wir das Sakrament 
der Firmung. Unsere Jugendlichen haben sich bewusst dazu 
entschieden, „Ja“ zu ihrem Glauben zu sagen. In einem 
lebendigen Gottesdienst wurden sie bestärkt, ihre Talente 
in die Welt zu tragen und Verantwortung zu übernehmen. 
Wir wünschen unseren Neugefi rmten, dass sie die Kraft 
und den Mut des Heiligen Geistes in ihrem Alltag immer 
wieder spüren dürfen.Erstkommunion mit Vikar Niklas Müller, © Kirche Autal:

Firmung I mit Vikar Niklas Müller, © lilagestreift Firmung II mit Vikar Niklas Müller, © lilagestreift

8301 Laßnitzhöhe · Bahnhofstraße 14
Tel.: 03133/2231 · www.gasthof-eisenberger.at

Wir wünschen allen eine erholsame 
Urlaubszeit und einen schönen Sommer! 
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Oldtimerfreunde Laßnitzhöhe

Die Oldtimerfreunde berichten

Infobox:
Oldtimerfreunde Laßnitzhöhe
Obmann Karl Lechner, 0664 4719414
Moggau 24, 8301 Laßnitzhöhe
karl.w.lechner@aon.at, oldtimerfreunde-lahoe@gmx.at

Karl Lechner

Die Oldtimerfreunde Laßnitzhöhe 
gibt es inzwischen seit zwei Jahren und 
wir sind mittlerweile auf 48 Mitglieder 
gewachsen.
Im ersten vollen Vereinsjahr gab es eine 
Menge Aktivitäten und wir waren auch 
am öffentlichen Leben in unserem Ort 
sehr oft vertreten.
Ob bei den Blooming Days, dem Fa-

schingsumzug, bei der Baumpflanzchallenge, dem Gemein-
de Stockschießturnier oder der Charity „Für Menschen, die 
es brauchen“, wir waren dabei! Beim Stockschießturnier 
wurden wir nur Vorletzte, dafür beim Faschingsumzug 
Zweite, und es hat immer Spaß gemacht!
Darüber hinaus haben wir bei insgesamt 13 auswärtigen 
Oldtimertreffen und Märkten unseren Verein und damit auch 
Laßnitzhöhe repräsentiert. Man kennt uns inzwischen schon 
gut in der Oldtimerszene, und das kann sich nach nur zwei 
Jahren doch sehen lassen!

Oldtimertreffen in Ilz

Bei der ersten Mitgliederversammlung unserer Vereins-
geschichte durften wir einen ganz besonderen Ehrengast 
begrüßen. Der rundum bekannte Franz Lohr hat uns mit 

seinen 99 Jahren besucht 
und uns tiefe Einblicke aus 
seinem bewegten Leben 

K. Lechner, Franz Lohr sen. u. H. Einfalt

F. Lohr sen. u. S. und K. Lechner

vermittelt. Es war uns allen eine große Ehre, als er anschlie-
ßend fragte, ob er unserem Oldtimerclub beitreten dürfe.

Brautpaar J. u. L. Pitter-Pabi Brautpaar L. und G. Riess

Für heuer steht das 4. Laßnitzhöher Oldtimertreffen auf 
dem Programm. Dieses wird für Laßnitzhöhe wieder ein 
großes Event werden und es gibt schon sehr viele Inter-
essenten dafür.

Besuchen sie uns am 20.09 2026
bei dieser Veranstaltung!

Obmann Karl Lechner

Aber wir haben natürlich auch jüngere Mitglieder, und vier 
von diesen sind jetzt frisch verheiratet:
Lukas Pitter-Pabi und Jennifer Pitter bzw. Gernot Riess 
und Lisa Truschnegg haben sich am selben Tag das Ja-
Wort gegeben. Herzliche Gratulation den beiden Paaren!
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Am 14.04.2026 führte der Kindergemeinderat gemeinsam 
mit zwei Polizisten der Dienststelle Laßnitzhöhe die Aktion 
„Apfel-Zitrone“ durch. In der Begegnungszone durften die 
Kinder selbst die Radarpistole in die Hand nehmen und he-
rausfinden, wie Geschwindigkeitsmessungen wirklich funk-
tionieren. Per Zufallsprinzip wurden auch Autofahrer:innen 
ausgewählt, die die Geschwindigkeit eingehalten haben. Als 
Dankeschön, dass Sie sich so vorbildlich ans Tempolimit 
halten, haben ihnen die Kindergemeinderäte einen Apfel 
überreicht. Alle Fahrzeuglenker:innen, die zu schnell un-
terwegs waren, wurden mit einer Zitrone abgestraft. Trotz 
Nieselregen war die Aktion ein voller Erfolg. 18 Äpfel und 11 
Zitronen wurden innerhalb von 50 Minuten verteilt. 
Ein großes Dankeschön an die Polizeiinspektion Laß-
nitzhöhe, die diese Aktion mit dem Kindergemeinderat 
durchgeführt hat, dem unsicheren Wetter getrotzt hat und 
den Kindern kompetent und freundlich Rede und Antwort 
standen.
Einige Fragen haben wir hier für euch zusammengefasst:
Darf man ohne Helm am Scooter fahren?
Seit 1. Mai 2026 besteht für E-Scooter-Fahrer unter 16 
Jahren eine Helmpflicht.

Was passiert, wenn ein E-Scooter zu schnell fährt?
Da drohen hohe Strafen. Ein E-Scooter muss auf 25 km/h 
begrenzt sein, alles darüber braucht ein Kennzeichen.
Sind in Laßnitzhöhe auch Polizeihunde im Einsatz?
Nein.
Was war der teuerste Wagen, den Sie bisher aufgehal-
ten haben?
Bei uns am Land… wahrscheinlich ein Traktor. 
Ist es strafbar, ohne Hände auf der Straße Fahrrad zu 
fahren?
Ja, das könnt ihr gerne weitersagen. Ohne Hände Fahrrad 
zu fahren, ist immer strafbar.

Polizeiaktion „Apfel-Zitrone“

Laßnitzhöher
Rundschau
MITTEILUNGSBLATT DES BÜRGERMEISTERS

Juli  2026
45. Jahrgang / Nr. 90

for Kids

Fun-Fact: Einen Autofahrer haben 
wir angehalten, weil er zu schnell 
war. Als wir ihm die Zitrone über-
reicht haben, sahen wir, dass er auf 
dem Beifahrersitz bereits eine Kiwi 
und eine Orange angeschnallt hat-
te. Das Trio war damit perfekt ;)
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Regelmäßige Treffen
In unseren bisherigen Treffen in diesem Jahr haben wir uns 
damit beschäftigt, was wir umsetzen wollen. Wir haben das 
Jahr nach den Jahreszeiten eingeteilt und Ideen gesammelt. 
Aus diesen Ideen entstand dann ein Jahresprogramm mit 
Aktionen, die wir gerne umsetzen möchten. 
Der Ostermarkt und die Polizeiaktion waren genauso Teil 
unseres Plans wie das Sportfest, das wir Ende Juni gefeiert 

Im Herbst 2026 starten wir den 2. Kindergemeinderat 
Laßnitzhöhe. Wenn du zwischen 8 und 12 Jahre alt bist, 
gerne gemeinsam mit anderen Kindern in deinem Alter 
Ideen schmieden und Projekte umsetzen möchtest, dann 
melde dich gerne mit deiner Mama oder deinem Papa im 
Gemeindeamt. Am besten per E-Mail an zaunschirm@lass-
nitzhoehe.gv.at. Wir suchen aktuell Kinder, die sich gerne 
in der Gemeinde einbringen und sie kinderfreundlicher 
gestalten wollen.

Ostermarkt
Der erste Höhepunkt unserer Aktivitäten war die Teilnahme 
am Ostermarkt im Kursaal am 29.03. Im Vorfeld haben wir 
dafür Windspiele gebastelt, Karten gestaltet und gebacken. 

Muttertagskonzert
Seit vielen Jahren gibt es das Muttertagskonzert im Kurpark 
oder bei Regen im Kursaal in Laßnitzhöhe. Die Trachten-
kapelle spielt für die Mütter ein Konzert, der Bürgermeis-
ter verteilt danach Blumen und der Geschäftsführer der 
Kurkommission spendiert jeder Mama ein Gläschen Sekt. 
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition geworden, dass 
Kindergemeinderäte beim Verteilen der Blumen helfen.

Kindergemeinderat 2.0

Wir haben uns überlegt, welche Preise wir festlegen. Be-
sonders die bunt verzierten Muffins stellten sich als eines 
der Highlights an unserem Stand heraus. 

haben. In unseren Treffen 
planen wir, spielen gemein-
sam, besprechen Ideen 
und finden Lösungen wie 
wir Projekte bestmöglich 
umsetzen können.

for Kids
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Wenn du zwischen 8 und 12 Jahre alt bist, gerne mit-
helfen möchtest, Laßnitzhöhe kinderfreundlicher zu 
machen und Freude daran hast, dich regelmäßig mit 
Kindern in deinem Alter zu treffen und Projekte umzu-
setzen, melde dich bei uns. Kontakt: Julia Zaunschirm, 
03133 2237-30.

Alle Kinder 
sind herzlich 
willkommen 
mitzumachen!

Jugendraum
Laut Gespräch mit dem Bürgermeister wird der Jugendraum 
im Zentrum von Laßnitzhöhe ab Herbst wieder seine Türen 
öffnen. Gemeinderat Andreas Schulz bemüht sich gemein-
sam mit Manuela Fuchs, Mitarbeiterin im Gemeindeamt, 

an einer Lösung, um den Jugendraum wieder zu beleben. 
Genaue Details dazu werden mit dem Sozialausschuss 
erarbeitet. Alle wichtigen Infos werden pünktlich zu Schul-
anfang im Herbst geteilt.

Kreativer Kunstworkshop
In der Zwischenzeit erfreut sich der Jugendraum für diverse 
Kurse großer Beliebtheit. So zum Beispiel für den kreativen 
Kunstworkshop von Anneliese Rath. Kinder im Alter von 5 
– 14 Jahren können sich in angenehmer Atmosphäre dem 
Zeichnen und Malen mit Tipps und Tricks in verschiedenen, 

Fotos © Anneliese Rath

kunterbunten Motiven widmen. Außerdem wird mit Farben 
experimentiert und einzigartige Farbmischungen kreiert. 
Zu verschiedenen Themen bekommen die Kinder die Mög-
lichkeit sich kreativ zu entfalten und Ihre künstlerischen 
Fähigkeiten zu erforschen und weiterzuentwickeln.

for Kids
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Laßnitzhöher Geschichte

Das „Fuchserl“ ein armer 
Hund anno 1913

Wieso der Landwirt Josef Lang 
wegen seines „Fuchserls“ vor 
den gestrengen Herrn Bezirks-
richter Dr. Popelak musste:

Der Landwirt Josef Lang in Krachelberg 
in der Gemeinde Wöbling besaß einen 
scharfen Hund namens „Fuchserl“. 
Besonders gerne hatte das „Fuchserl“ 
Fensterlbuben, welche seinen hohen 

Moralvorstellungen widersprachen. Diese bekämpften es 
unter anderen mit Prügeln, Schottersteinen und was ihnen 
sonst noch in die Hände kam. Irrtümer kommen in der Hitze 
des Gefechtes vor und so biss das „Fuchserl“ den eigenen 
Knecht Johann Wallner in den linken Unterschenkel, ver-
letzte dabei ihn nicht, wohl aber die teure “Somstihos´n“. 
Dieser Vorfall kam zu Ohren der Behörde und so sah sich 
der Besitzer Josef Lang am 10.8.1913 vor Gericht unter 
Vorsitz von Bezirksrichter Dr. Popelak. Es entspann sich 
folgender Dialog:
Richter: „Also ihr Hund hat den Wallner gebissen?“
Lang: „Unmöglich! Der Hund ist ja ein Engel von einem 
Hund, der nit einmal den Mond anbellt! Aber die Fens-
terlbuben tun ihn halt allweil so viel reizen, und bald einer 
gereizt wird - das wissen Sie ja ´h selber Herr Richter – ist 
bei einem Hund alles möglich.“
Richter: „Na ja, ich bin zwar nie ein Bauernhund gewesen, 
aber ich kann mich in die Geschichte schon hineindenken.“
Lang: „Na sehen S´, Herr Richter, und wenn Sie an der 
Ketten hängen und es kommt so ein Sakra der sich vor 

Mag. Dr. Andreas 
Filipancic

Infobox:
Genekult – 
Mag. Dr. Andreas Filipancic
Consulting und Verlagswesen – 
Historisches, Kultur, Wegeplanung, 
Stammtafeln, Touristik
Tel. 0664 / 185 19 66, 
Präbachweg 11, 8301 Laßnitzhöhe
office@genekult.com
www.genekult.com

Ihnen hinstellt und allweil „Brr, brr“ macht und dazu mit den 
Fingern wackelt, so werden Sie halt auch wild!“
Richter: „Schon möglich!“
Lang: „Na, und grad so ist´s halt auch mit dem „Fuchserl“. 
Ist sonst ein seelengutes Vieh; aber die Fensterlbuben mag 
er halt nicht!“
Richter: „Wieso? Ist er denn eifersüchtig?“
Lang: „Nein, das grad nit! Aber weil sie ihn halt allweil so 
viel reizen!“
Richter: „Ja so!“
Lang: „Der Hund, der ist sonst ein ganz ordentlicher Hund!“
Richter: „Was ist er denn für eine Rasse?“
Lang: „Ja, er ist so ein mittelgroßer Fuchshund.“
Richter: „Also ein Mittel-Fuchshund?“
Lang: „Ja wird schon stimmen! Und was jetzt die Fensterl-
buben betrifft, so wird´ ich ihnen bei nächster Gelegenheit 
eine Ladung Sauborsten zwischen die höllverdrahten Haxen 
jagen, damit sie endlich Ruh` geben!“
Richter: „Pst! So was darf man nicht sagen! So finstere 
Gedanken dürfen absolut nicht an das Licht des Gerichtes 
dringen, sonst können Sie leicht eingesperrt werden!“
Lang (kleinmütig): „Na, so schieß´ ich halt in die Luft!“

Der Richter sprach Lang frei, insbesondere weil mehrere 
Zeugen bestätigten, dass der Hund harmlos ist und nur 
dann beißt, wenn er gereizt wird.

Das „Fuchserl“ wurde dadurch überregional bekannt, da 
auch Salzburger, Innviertler und weitere Zeitungen in der 
Donaumonarchie die Geschichte abdruckten.
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Grünschnittablagerung und Gartenabfälle

Infobox:
Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzleiter Franz Lammer
Büroadresse: Hauptstraße 82 (UG), 8301 Laßnitzhöhe
Dienstzeit: jeweils Donnerstag von 18:00 - 19:00 Uhr
Telefon: 03133 / 25 14, Mobiltelefon: 0676 / 72 72 012
Internet:	www.bergundnaturwacht.at

Steiermärkische Berg- und Naturwacht  
Ortseinsatzstelle Laßnitzhöhe informiert ...

Ortseinsatzleiter
Franz Lammer

Gartenabfälle, Baum-, Strauch- und 
Heckenschnitt dürfen lt. Gesetz nicht 
in der freien Natur, z.B. im Wald oder an 
Gewässern entsorgt werden. Derartige 
illegal abgelagerte Abfälle können eine 
Reihe negativer Auswirkungen mit sich 
ziehen:

−	 Durch die Verrottung des biogenen 
Materials wird Stickstoff freigesetzt 
und in den Boden eingetragen.

−	 Diese Überdüngung führt zur Ausbreitung einiger, weni-
ger stickstoffliebender Pflanzen wie die große Brennnes-
sel (Urticadioica), anspruchsvollere Pflanzen verlieren 
ihren Lebensraum und verschwinden.

−	 Gärung und Fäulnisbildung stören das Verhältnis der 
Mikroorganismen im Boden, sowie den gesamten Nähr-
stoffkreislauf.

−	 Häufig werden Wurzeln, Zwiebeln, Knollen, Samen und 
ganze Pflanzen nicht heimischer Arten abgelagert, wovon 
einige sich in Folge als invasive Neophyten unkontrolliert 
in den Ökosystemen ausbreiten (z.B. Bambus, Riesen-
Bärenklau).

−	 Gelangt entstehendes Nitrat in Gewässer, schadet dies 
der Wasserqualität und den Gewässerbewohnern.

−	 Es besteht die Gefahr, dass Nachahmer angezogen 
werden und zusätzlich Hausmüll, Bauschutt o.ä. abge-
lagert wird, eine illegale Deponie mit Folgekosten für die 
Gesellschaft entsteht.

So werden sensible Ökosysteme gestört und teils dauerhaft 
verändert.

Nicht heimische Pflanzen wur-
zeln an und breiten sich aus

Illegale Ablagerung von Gar-
tenabfällen im Uferbereich 
der Mur

Was ist stattdessen zu tun?
1.	Aus pflanzlicher Biomasse wie z.B. Strauchschnitt 

entsteht durch (sachgerechte) Kompostierung wert-
voller Humus, welcher als hochwertiger Dünger 
verwendet werden kann. Dies schont die Umwelt, 
da Erde/Dünger nicht extra produziert, verpackt und 
transportiert werden müssen, und spart gleichzeitig 
Geld.

2.	Überzählige Gartenabfälle, Baum- und Strauch-
schnitt sind über die offiziellen Sammelsysteme 
(Biotonne, Grünschnittcontainer, Kompostieranlage, 
Altstoffsammelzentrum) zu entsorgen.

Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Kontakt: natur@bergundnaturwacht.at  /  Inhalt und Fotos: Mag. 
Elisabeth Werschonig  /  www.bergundnaturwacht.at



Laßnitzhöher
Rundschau35

Im Mai und Juni werden viele Rehe geboren. Leider fällt 
in diesen Zeitraum auch die erste Mahd. Da Kitze in den 
ersten Lebenswochen keinen Fluchtinstinkt haben und sich 
bei Gefahr im hohen Gras ducken, sind sie für Landwirte oft 
unsichtbar. Laut Schätzungen werden allein in Österreich, 
jährlich bis zu 25.000 Rehkitze durch Mähwerke getötet. 
Die effektivste Methode um Rehkitze zu schützen ist der 
Einsatz von Drohnen. Die mit Wärmebildkameras ausge-
stattete n Drohnen ermöglichen es die Kitze frühmorgens 
schnell zu fi nden, wenn der Boden noch kalt ist. 
Direkte Maßnahmen vor der Mahd, wenn kein Drohnenein-
satz möglich ist, sind zB Vergrämung am Vorabend durch 

Sie wären gerne Königin? 
Bienenkönigin? Es ist nicht so 
glanzvoll, wie es scheint.

Eine Bienenkönigin genießt zwar 
höchstes Ansehen, wird rund um die 
Uhr bedient, gefüttert, gesäubert. 
Aber ihre alleinige Aufgabe ist es sich 
zu paaren, Eier zu legen und mit ihren 

Pheromonen das Volk zusammen zu halten.
Jede Bienenkönigin beginnt als befruchtetes Ei. Es unter-
scheidet sich nicht von den Eiern aus denen Arbeiterinnen 
werden. Nach 3 Tagen schlüpft aus dem Ei eine kleine Larve. 
3 Tage werden alle Larven mit Gelee Royale gefüttert (Gelee 
Royale ist ein protein- und vitaminreiches Sekret aus den 
Futterdrüsen der Arbeiterinnen). Die Bienenkönigin erhält 
dieses wertvolle Futter aber ihr Leben lang, deswegen wird 
aus dem gleichen Ei eine Königin. 
Nicht umsonst heißt es in der Werbung: Iss was Gscheit`s!
Nach dem Larvenstadium (5 Tage) entwickelt sich die Puppe 
(8 Tage), bis nach 16 Tagen die Königin schlüpft.
Sie bleibt noch einige Tage im Stock, bis die Flügel aus-
gehärtet sind. In der Zeit kämpft sie auch mit anderen 
Königinnen, sodass nur eine übrig bleibt.  Die siegreiche 
Königin fl iegt dann aus, um sich auf sogenannten Droh-
nensammelplätzen mit mehreren Drohnen zu paaren. Das 
Sperma bewahrt sie in ihrer Samenblase, es reicht für ihr 

ImkerInnen

Wer will Königin sein?

Hans Baierl

Infobox:
Imker Hans Baierl, Tel.: 03133-2156
e-mail: hans@wiralle.net, www.hügellandhonig.at

ganzes Leben.  Die Bienenkönigin entscheidet bei jedem 
Ei, ob es befruchtet oder unbefruchtet gelegt wird- ob also 
eine Arbeiterin oder ein Drohn entsteht.
Im Mai/Juni legt die Königin bis zu 2000 Eier /Tag.
Im Nov/Dez geht die Legeleistung ganz zurück.
Ein weiteres Mal kann die Königin den Stock verlassen. Ist 
sie zu alt, wird es im Stock zu eng oder gibt es zu wenig 
Nahrung, zieht sie mit einem Teil der Bienen als Schwarm 
aus dem Stock und sucht sich im Umkreis von mehreren 
Kilometern ein neues Zuhause.

Mähtod: Wie Rehkitze gerettet werden können
das Aufstellen von Scheuchen oder das Absuchen von 
Hand. Die Wiesen werden dabei von freiwilligen Helfern 
abgelaufen. 

Richtiges Verhalten beim Fund eines Rehkitzes:
• NICHT anfassen. Der menschliche Geruch kann dazu 

führen, dass die Geiß ihr Jungtier verstößt.
• Hilfsmittel nutzen: Zum Umsetzen Handschuhe tragen 

und Grasbüschel verwenden, um den Geruch zu über-
tragen.

• Sichere Platzierung: Das Kitz in hohes Gras außerhalb 
des Mähbereichs, am besten in der Nähe des Fundortes, 
bringen.

• Markieren: Den Fundort markieren, damit der Landwirt 
ihn umfahren kann.

Zusätzliche Tipps:
• Hunde unbedingt anleinen! 
• Landwirte sollten Jäger oder Hilfstrupps rechtzeitig über 

Mäharbeiten informieren.
WICHTIG: Wenn Sie ein junges Rehkitz allein fi nden, lassen 
Sie es liegen. Die Mutter ist meist in der Nähe auf Nahrungs-
suche. Es ist nicht verlassen.
Der Schutz von Rehkitzen, insbesondere vor dem Mähtod, 
während der Erntezeit im Frühjahr ist ein essenzieller Beitrag 
zum Tierschutz.

Trotz der enormen Lege-
leistung werden Bienen-
königinnen bis zu 4 Jahre 
alt, also ein Vielfaches älter 
als Arbeiterin oder Drohne. 
Dann aber wird sie von den 
Arbeiterinnen durch eine 
jüngere Königin ersetzt und 
das Bienenvolk lebt weiter.
Im Leben einer Bienenkö-
nigin gibt es also durchaus 
spannende Abschnitte. 
Imker Hans Baierl
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25 Tänzerinnen und Tänzer der Volks-
tanzgruppe Laßnitzhöhe reisten am 13. 
April 2026 mit unserem Musikanten 
Gerhard Medwed zum Folklorefestival 
an die Côte d’Azur. Von Graz ging es 
über Wien nach Nizza und weiter nach 
Diano Marina, wo sie gemeinsam mit 
der befreundeten Gruppe aus Winter
stettendorf wohnten. Ausflüge führten 
nach Èze (Parfümfabrik, Tänze am 
Parkplatz), Nizza, Monaco und Monte 

Ferdinand Reich-
mann

Volkstanzkreis

Folklore-Festival an der  
Côte d’Azur - 13. bis 17. April 2026

Carlo. In Sanremo traten alle Gruppen im Ariston auf, da-
nach folgten Fototermin und Weiterfahrt nach Cannes mit 
Tänzen an der Croisette. Ein freier Vormittag führte nach 
Cervo mit Strand, Freude und Tänzen vor der Kirche. Beim 
Abschluss in Diano Marina zeigten alle Gruppen ihr Pro-
gramm. Nach fünf Tagen ging es über Zürich zurück nach 
Graz – eine unvergessliche Reise mit herzlichem Dank an 
Zita Maitz.

Infobox:
Volkstanzkreis Laßnitzhöhe - Obmann: Dr. Otto Just
Tel.: 0664 200 19 11, E-Mail: otto.just@gmx.at

Auftritt der Volkstanzgruppe Laßnitzhöhe auf der Bühne in Diano 
Marina (Italien) Foto VTK Laßnitzhöhe

Gruppenfoto der Volkstanzgruppe Laßnitzhöhe in Tracht am 
Strand von Cervo (Italien) vor der barocken Kirche San Giovanni 
Battista (Foto VTK Laßnitzhöhe)

Auftritt des VTK Laßnitzhöhe vor dem Rathaus in Diana Marina 
(Italien); Foto VTK Laßnitzhöhe
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Peter Gerstmann

Viva la musica

CHOR VIVA LA MUSICA:  
Abschied und Willkommen

„Willkommen und Abschied“ ist der 
Titel eines Gedichtes von Johann 
Wolfgang Goethe aus dem Jahr 1775. 
Bei uns lief es umgekehrt: Wir mussten 
uns im Dezember von unserer belieb-
ten Chorleiterin Maria Erdinger verab-
schieden – im März konnten wir aber 
eine neue Leiterin willkommen heißen: 
Polina Levert.
Völlig unerwartet verstarb am 25. De-

zember Dr. Mag. Maria Erdinger in ihrem Heimatort Bad 
Aussee. Sie leitete nicht nur unseren Chor Viva la musica 
mit Umsicht, Kompetenz, Charme und Herzlichkeit, sie war 
auch Dozentin an der Kunstuniversität Graz. Als Dirigentin 
und charmante Moderatorin unserer Konzerte hat sie viele 
Menschen in der Region beeindruckt. Ihre Musikalität, ihre 
fachliche Kompetenz, vor allem aber ihre Lebensfreude, ihr 
Humor, ihr Einfühlungsvermögen und ihre geniale Motivation 
fehlten mit einem Mal. Bei der Verabschiedung am 10. Jän-

volle und fachlich beeindru-
ckende Polina Levert holte 
uns aus der Verunsicherung 
und schenkte uns neue Ori-
entierung. Und das, obwohl 
sie als Kirchenmusikerin im 
Seelsorgeraum Schöcklland 
für sechs Pfarren zuständig 
ist. Und „ganz nebenbei“ 
leitet sie noch andere Chöre. 
Warum tut sie sich das an? 
Noch dazu, mit dem Fahrrad 
zu den Proben zu fahren? 
„Aus Liebe“, sagt sie. „Aus 
Liebe zum gemeinsamen 

Infobox:
Chor Viva la musica
Obmann: Dr. Otto Just
Tel.: 0664 200 19 11
E-Mail: otto.just@gmx.at

Chor viva 
la musica

Dr. Mag. Maria Erdinger

Polina Levert

ner wurde die Betroffenheit 
aller deutlich spürbar – zum 
Ausdruck kam aber auch die 
Dankbarkeit über die wun-
derbaren Momente, die sie 
ihren Kolleginnen und Kol-
legen, ihren Studierenden, 
vor allem aber uns, „ihren“ 
Sängerinnen und Sängern, 
geschenkt hat. Was sie tat, 
geschah mit Herz – und wird 
somit immer in Erinnerung 
bleiben. Aber wie sollte es 
mit unserem Chor weiter-
gehen?

Singen. Und weil Musik eine Sprache ist, die verbindet und 
überall verstanden wird.“ Einen besonderen Reiz haben für 
sie Volkslieder – „eine Schatzkammer der menschlichen 
Seele“ – es ist phantastisch, wenn sie mit uns solche Lieder 
mit extremen Feingefühl (neu) interpretiert. Und ebenso 
beeindruckend ist ihre glasklare, glockenhelle Stimme. 
Das fachliche Rüstzeug erwarb sich Polina Levert an der 
Lomonossow-Universität in Moskau und an der Kunstuni 
in Graz.
„Im Chor sollen sich alle geliebt, gebraucht und willkommen 
fühlen“ ist ihr Anspruch. Liebe Polina – das spüren wir in 
jeder Probe. 

Peter Gerstmann

Und dann kam Polina
„ …und dann kam Polly“ ist eine US-amerikanische Liebes-
komödie  aus dem Jahr 2004: Eine eher chaotische junge 
Frau „heilt“ einen konservativen, risikoscheuen Mann. Bei 
uns war es wieder umgekehrt: Die zielgerichtete, anspruchs-

Tennisplätze

8301 Laßnitzhöhe · Bahnhofstraße 14 
info@gasthof-eisenberger.at  ·  www.gasthof-eisenberger.at

Infos und  
Platz-Reservierungen: 

03133/2231
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Seniorenklub Laßnitzhöhe

Bericht 1. Halbjahr 2026

Gerti Felberbauer

Der Klub der „Junggebliebenen“ ist immer aktiv und viel un-
terwegs. Zum Abschluss des Jahres 2025 besuchten wir die 

Der Fasching war in diesem Jahr relativ kurz – und es war gar 
nicht so einfach eine Lücke in unserem übervollen Termin-
kalender zu finden – aber zum Feiern finden wir immer Zeit.

Weihnachtsausstellung auf 
Schloss Burgau und zuvor 
luden wir zum Essen in den 
Gasthof „Zum Hirschen“.

Da wir auf das leibliche 
Wohl großen Wert legen, 
trafen wir uns im Jänner im 
Restaurant Gusto wieder. 
Hermann Leifert feierte sei-
nen 95. Geburtstag.

Die erste Ausfahrt in diesem 
Jahr war im März und die 
führte uns nach Pöllau in 
die Lebkuchen-Konditorei 
Ebner. Wir durften Lebku-
chenherzen verzieren und 
verzehren und uns an der 
Mehlspeisvitrine nach Gusto 
und Lust bedienen.

Im nächsten Monat, den April, war wieder die Bahnfahrt 
nach St. Gotthard angesagt.
Als nächste Veranstaltung stand ein gemütlicher Nachmittag 
mit Muttertagsfeier, diesmal im Kursaal, auf dem Programm. 
Nach einem köstlichen Essen und einem reichhaltigen Ku-
chenbüffet wurden die Mütter gefeiert und die Geburtstage 
von April und Mai gratuliert. An dieser Stelle ein herzliches 
Danke an Herrn Bgm. Bernhard Liebmann für die Kosten-
übernahme des Essens. Danke den vielen Helfern – ohne 
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Infobox:
Seniorenklub Laßnitzhöhe
Obfrau: 	 Gerti Felberbauer
Tel.:	 0664 / 73 10 22 38
E-Mail: 	 gerti.felberbauer@gmail.com

Jeden Donnerstag um 8:00 Uhr walken
Jede 2. Woche mittwochs Kegeln
Jeden 2. Donnerstag im Monat Gedächtnistraining
Änderungen vorbehalten

ihre Hilfe und Unterstützung wäre so eine Veranstaltung 
nicht machbar. Wie heißt es so schön – nur gemeinsam 
sind wir stark – und das bewahrheitet sich immer wieder!

Herzlichen Dank an alle Sponsoren, Gönner und Mitglieder 
für die Unterstützung für das Mittun und Dabeisein.
Danke an Maria Turza, Manuela Fuchs und Moritz Reeh 
dass sie mir immer wieder unter die Arme greifen, wenn ich 
(meistens im letzten Moment) um Hilfe rufe!

Zwischen den monatlichen Veranstaltungen sind die Wal-
ker jeden Donnerstag unterwegs, die Kegler treffen sich 
14-tägig und die Teilnehmer des Gedächtnistrainings sind 
einmal monatlich im Einsatz – also wir sind wirklich ein Klub 
der Junggebliebenen!

Ihre Obfrau
Gerti Felberbauer

Notar – Rechtsanwalt – Steuerberater
Jeden 1. Donnerstag im Monat finden kostenlose Erstberatungen in Notars-, Rechts- u. Steuerfragen statt. 

15:00 – 16:00 Uhr: 	 Notariat Lohberger 
16:00 – 17:00 Uhr: 	 Dr. Johannes Dörner, Rechtsanwalt
17:00 – 18:00 Uhr: 	 Mag. Helmut Leitinger, Hofer Leitinger Steuerberatung GmbH

Wir ersuchen Sie, auf jeden Fall rechtzeitig einen Termin zu vereinbaren. (Beratung im Marktgemeindeamt)
Terminvormerkungen im Bürgerservicebüro des Marktgemeindeamtes unter 03133 / 22 37-20.
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Der Baum, den 
u n s e r  V e r e i n 
im Rahmen der 
„Baumchallen-
ge“  gepf lanzt 
hat, zeigt bereits 
stolz seine ersten 
Knospen. 

Auch die sportlichen Erfolge unseres Skat-Vereins können 
sich sehen lassen.
Bei der alljährlichen Weihnachtsfeier unseres Clubs im 
Hotel Liebmann herrschte wieder beste Stimmung. Neben 
festlicher Atmosphäre und kulinarischen Genüssen stand 
traditionell auch das beliebte Weihnachtsturnier auf dem 
Programm. In einem spannenden Wettkampf setzte sich 
Erwin Schachner durch und sicherte sich den Sieg vor 
Heide Karner und Valentin Robitsch. Im Rahmen der 
Feier wurden zudem die Clubmeisterinnen und Clubmeister 
des Jahres geehrt. Den ersten Platz durfte ich mir sichern, 
gefolgt von Vroni Preidler, die nach einem packenden 
Zweikampf knapp vor Franz Buchmüller den zweiten Platz 
belegte.

Doris Otte

Alle Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Es ist nicht gestattet, 
Fotos dieser Seite ohne schriftliche Zustimmung zu verwenden.

„Erster Damen Skatverein Heidi“

Ein Halbjahr mit schönen Erfolgen 
und einem „Halbrunden“

Beim A/B-Turnier in Gloggnitz konnte ich hinter Klaus Mos-
hammer und Susanne Kalcher den dritten Platz erringen 
und beim Osterfl eischturnier in Feldkirchen bei Graz gelang 
es mir nach 2019 erneut, den ersten Platz zu holen – mit 
knappem Vorsprung vor Christian Harringer und Anton 
Kühbauer.

Infobox:
„Erster Damen Skatverein Heidi“
Spielleiter: Franz BUCHMÜLLER, Tel.: 0650/422 06 11
Obfrau: Doris OTTE, Mobil: 0699/19 15 52 61
Mail: doris_otte@chello.at
Homepage: ersterdamenskatverein.jimdo.com

C. Harringer, D. Otte, A. Kühbauer

E. Schachner, H. Karner, V. 
Robitsch

V. Preidler, D. Otte, F. Buch-
müller

L. Gerstl, B. Liebmann

besuch bei einem unserer Skatabende ist jederzeit möglich.
Zum Schluss möchten wir uns herzlich bei unseren Sponso-
ren bedanken: der Marktgemeinde Laßnitzhöhe, SANLAS 
Holding, Gefl ügelhof Schulz, Kurapotheke Laßnitzhöhe, 
Firma Rath, Gasthof „Zur Bahn“, Unimarkt, Blumen Ko-
cher, Orthopädietechnik C. Diebald, Café-Restaurant 
„Gusto“, Heuriger Schögler, Schöckllandhof, Allerleie-
rei, Bress-Fit sowie unserem privaten Unterstützer Alois 
Niederl – Danke für eure treue Unterstützung!

Gut Blatt wünscht 
Doris Otte, Obfrau

Linde Gerstl

Im fröhlichen Kreis ihrer 
Skatfreundinnen und -freun-
de hat unsere liebe Linde
ihren „Halbrunden“ bei herr-
lichem Wetter, leckerem 
Essen und viel Lachen bis 
zum späten Abend gefeiert. 
Nochmals die herzlichsten 
Glückwünsche!
Unser besonderer Dank gilt 
wie immer unseren Wirts-
leuten, Stefan und Berna-
dette Liebmann, für ihre 
herzliche Gastfreundschaft 
und die ausgezeichnete 
Bewirtung.

Alle Ergebnisse und Fotos 
sind auch auf unserer Home-
page, https://ersterdamens-
katverein.jimdofree.com/
news-und-veranstaltung/
einsehbar. Neue Mitglieder 
– ohne Clubzwang! – sind je-
derzeit herzlich willkommen. 
Bei Interesse wendet euch 
bitte an unseren Spielleiter 
(siehe Infobox). Auch ein 
unverbindlicher Schnupper-
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Österreichischer Kameradschaftsbund

Ortsverband  
Nestelbach-Laßnitzhöhe
Nächste Schritte zum Vorhaben „Wir 
machen unseren Verein Zukunftsfit“!

Infobox:
ÖKB OV Nestelbach-Laßnitzhöhe
Obmann Franz Hebenstreit, Tel. 0664 6223141, 
E-Mail: franz.hebenstreit@bmlv.gv.at bzw. 
okb.ovnestelbach@gmail.com 
Homepage: https://www.oekbst.at/verbaende/bv-graz-sued/
ov-nestelbach-lassnitzhoehe

Termine:
23.08.2026 Ausrückung zum 125 Jahre Gründungsfest des 
OV Eggersdorf
06.09.2026, Beginn 10:00 Uhr Friedensmesse beim Hel-
denkreuz mit anschließenden Zusammensitzen bei Würstel 
und Getränken auf der Anlage des ESV Eisteufel Nestelbach. 
27.09.2026 Ausrückung zur 140 Jahre Bestandsfeier des OV 
St. Marein bei Graz
02.10 oder 09.10 Vereinsausflug ins Südburgenland

Sehr geehrte Gemeindebevölkerung!

Wenn Sie die Gemeindezeitung in der 
Hand halten, haben wir als Verein den 
nächsten Meilenstein gesetzt. Um aber 
zukünftig weitere setzen zu können 
brauchen wir Sie.

Der oben angesprochene Meilenstein 
war die 100-Jahr-Feier unseres OV 

Nestelbach-Laßnitzhöhe mit der Weihe der neuen Ver-
einsfahne am 21.06.2026 am Gelände des ESV Eisteufel 
Nestelbach. 
Die Feier fand eingebettet in den Tag der Blasmusik Nest-
elbach statt und ich hoffe das alle, die diesem Ereignis 
beiwohnten einen schönen Tag mit vielen interessanten 
Gesprächen erlebten.
Ich möchte mich hier auch noch einmal bei der Marktge-
meinde Laßnitzhöhe bedanken, die den Fahnenkauf mit 
einem namhaften Betrag unterstützt hat. Einen ganz be-
sonderen Dank an Frau Anita Liebmann für die Übernahme 
der Funktion als Fahnenmutter und alle Fahnenpatinnen 
und Bausteinkäufer, die mit ihren Beiträgen wesentlich zur 
Umsetzung unseres größten Projekts der letzten Jahrzehnte 
beigetragen haben.

Wir haben im 1. Halbjahr 2026 wieder sehr erfolgreich an 
zahlreichen Sportveranstaltungen des ÖKB auf Bezirks-, 
Bereichs- und sogar Landesebene teilgenommen. Beson-
ders hervorzuheben ist dabei der Sieg unserer Stockschüt-
zen bei der Bezirksmeisterschaft Graz Süd „Eis“. 

Der ÖKB OV Nestelbach-Laßnitzhöhe setzt auf die 
Jugend!
Ab dem 16. Lebensjahr können Frauen und Männer dem 
ÖKB beitreten. Hilf uns gemeinsam Tradition, Kultur und 
Kameradschaft zu erhalten! Wir brauchen Dich – wir brau-
chen Euch!

Sie können / Du kannst mich gerne für weitere Informationen 
persönlich kontaktieren.
Alle Informationen zum Verein und unseren Aktivitäten, so-
wie detaillierte Berichte und auch Bilder zu Veranstaltungen, 
an denen wir als ÖKB teilgenommen haben, finden Sie / 
findest Du auf unserer Homepage.

Mit kameradschaftlichem Gruß 
für den ÖKB OV Nestelbach-Laßnitzhöhe
Der Obmann
Franz Hebenstreit

Unser Schriftführerehepaar Sabine und Gerald Adler, ver-
stärkt durch den Obmann hat auch beim „Frühjahrsputz 
der Gemeinde Laßnitzhöhe“ am 18.04. teilgenommen und 
dabei auf der zugeordneten Wegstrecke einiges an Müll, 
hauptsächlich Zigarettenstummel, eingesammelt und die 
gut gefüllten Müllsäcke an der Sammelstelle abgegeben.

Obstlt ADir RGR 
Franz Hebenstreit
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Infobox:
Kirchenchor Laßnitzhöhe
Obfrau: 	 Gerti Felberbauer, 0664 / 73 10 22 38
E-Mail: 	 gerti.felberbauer@gmail.com

Kirchenchor Laßnitzhöhe

Lobe den Herrn, meine Seele
Rückblickend möchte der Kirchenchor 
mit sozusagen „musikalischen“ Worten 
die zurückliegenden Monate des Kir-
chenjahres in Erinnerung rufen.
Unser Adventkonzert traditionell am 
2. Advent fand am Sonntag den 7. De-
zember um 16 Uhr, in der Pfarrkirche 
unter dem Motto „Still o Himmel“ statt.
Es war uns eine besondere Freude, 
wiederum das Ensemble KLANGsPUR; 

unter der Leitung von Frau Kerstin Gennet beim Konzert 
begrüßen zu dürfen.

Wolfgang Reidl

Adventkonzert 2025 gemeinsam mit Ensemble KlangSpur

Christmesse 25.12.25 mit Pa-
trick Hahn

Ostersonntag 2025 mit Pater 
Karl

In dankenswerter Weise 
ist die Familienmusik Stix 
auch heuer unserer Einla-
dung gefolgt und hat zur 
vorweihnachtlichen Stim-
mung instrumental wunder-
bar beigetragen.
Die Klavierbegleitung ge-
staltete Frau Polina Levart 
– Kirchenmusikerin vom 
Seelsorgeraum Hügelland-

Liturgie im Kyrie, Sanctus und Agnus Dei wählten wir die 
Musik aus der Heiligenbluter Krippenmesse. Zum Gloria 
erschallte das „Ehre sei Gott“ von Antonio Vivaldi. Mit viel 
Freude danken wir den Geschwistern Kathi und Alex Fuchs 
für die solistische Gestaltung der Kommunion.
Als Höhepunkt, nicht nur im Kirchenjahr, sondern auch 
im Kirchenchor Laßnitzhöhe, darf die Heilige Messe zum 
Ostersonntag gezählt werden.
Bei dieser besonderen Messfeier gilt der Dank unserer 

Kirchenchor-Quartett Advent 
2025

Ostersonntag - Orgel Patrick Hahn

Schöckelland – in bewährt professionell, einfühlsamer Wei-
se. Ein herzliches Danke an Polina Levart für die wertvolle 
Mitgestaltung des Adventkonzerts.
Für die musikalische Gesamtleitung danken wir Frau Kers-
tin Gennet, die bekannt souverän das abwechslungsrei-
che Chor- und Ensembleprogramm dirigiert hat. Danke 
Kerstin für dein Engagement und Wirken, welches zu der 
stimmungsvollen musikalischen Adventstunde wesentlich 
beigetragen hat.
Um all das, wie man so einfach sagt – über die Bühne zu 
bringen – bedarf es sehr viel an Vorbereitung, Organisation 
und Koordination im Hintergrund. Dies schafft alles unsere 
Gerti Felberbauer der un-
ser besonderer Dank und 
unsere tiefe Wertschätzung 
gilt.
Bei der heiligen Messe am 
Christtag den 25. Dezem-
ber war es wieder eine 
besondere Freude Patrick 
Hahn als Organist an un-
serer Seite zu haben. Zur 

wunderbaren Chorleiterin 
Frau Martina Kratzer, die 
mit uns die „Missa Laetatus 
sum“ von Wolfram Men-
schick, als auch das „Lobe 
den Herrn, meine Seele“ 
von W.A. Mozart einstudiert 
hat. Danke Martina für deine 
Musikalität, deine Geduld 
und deine einfühlsame Pro-
fessionalität, die unsere Chorgemeinschaft immer wieder 
zu erfüllenden, chorisch-musikalischen Höhen führt. 
Vorausschauend kann ich berichten, dass wir schon intensiv 
für die Pfingstmesse proben, welche wir erneut mit der 
Gruppe Rhythmess unter der Leitung von unserer Sängerin 
Frau Manuela Fuchs gestalten dürfen.
Ein ganz spezieller Dank gilt auch diesmal Gerti Felber-
bauer, die mit unermüdlichem Bemühen unsere Chorge-
meinschaft wunderbar zusammen hält. 
Ein großes DANKE natürlich an alle Sängerinnen und Sän-
ger, die jeden Montag pünktlich und motiviert zur Chorprobe 
kommen um gemeinsam harmonisch am Gelingen unserer 
musikalischen Vorhaben mitwirken.
Wissenschaftliche Studien belegen: 
Singen ist Medizin – wer regelmäßig singt bleibt länger 
gesund!
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind sehr herzlich 
eingeladen und willkommen mit uns zu singen und auch 
zu feiern!
Die Chorprobe beginnt wie gehabt immer Montag um 18 
Uhr im Gemeinde-Pfarrzentrum.

Euer Wolfgang Reidl
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Infobox:
Trachtenkapelle Laßnitzhöhe
Obmann Andreas Pfeiffer, 0664 4925832
Julia Gruber, Schriftführerin

Trachtenkapelle Laßnitzhöhe

Neuigkeiten aus der 
Trachtenkapelle Laßnitzhöhe
Ein musikalischer Start ins neue Jahr
Mit viel Schwung und guter Laune sind wir ins neue Jahr 
gestartet. Gleich zu Beginn durften wir den 30. Geburtstag 
unseres Posaunisten Martin Kristandl musikalisch mit-
gestalten – ein gelungener Auftakt in ein ereignisreiches 
Vereinsjahr.

Erfolgreicher Start der Jugendarbeit
Ein besonderes Augenmerk legen wir auf unseren musika-
lischen Nachwuchs: Seit Jänner 2026 finden regelmäßig 
Jugendproben unter der Leitung von Iris Ortlechner statt. 
Diese wurden sehr erfolgreich gestartet und erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Mit viel Engagement und Freude werden 
hier die jungen Musikerinnen und Musiker gefördert und an 
das gemeinsame Musizieren herangeführt.

Unsere Jugend ist die Zukunft – mach mit!
Du bist jung, musikbegeistert und möchtest ein Instrument 
erlernen oder gemeinsam mit anderen musizieren? Dann 
bist du bei uns genau richtig! Besonders unsere Jugend-
arbeit wächst stetig, und wir freuen uns über alle, die Teil 
unserer Gemeinschaft werden möchten. Egal ob du gerade 
erst anfängst oder bereits erste Erfahrungen gesammelt 
hast – bei uns findest du Unterstützung, Motivation und vor 
allem jede Menge Spaß an der Musik.

Vorschau
Auch in den nächsten Monaten stehen wieder zahlreiche 
spannende Ausrückungen und Veranstaltungen auf dem 
Programm:
•	 Am 28. Juni feiern wir gemeinsam das 130-jährige Be-

stehen der FF Autal
•	 Ein besonderes Highlight erwartet uns am 25. Juli mit 

einer Einladung nach Ungarn an den Plattensee
•	 Herbstkonzert am 10. Oktober 2026, zu dem wir schon 

jetzt herzlich einladen.

Ein großes Dankeschön
Abschließend möchten wir uns herzlich bei unseren Förde-
rern und Gönnern für die wertvolle Unterstützung bedanken. 
Unser besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Laßnitzhö-
he, insbesondere Bürgermeister Bernhard Liebmann und 
Vizebürgermeister Wilfried Rath, sowie der Firma Shell, 
Hans-Jörg Einfalt und der Familie Schwarzl-Umschaden. 
Dank Ihrer Hilfe können wir unsere musikalische Arbeit 
erfolgreich fortführen und weiterentwickeln.
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SV Laßnitzhöhe – Sektion Jugendfußball

Da wächst etwas Großes: Kinder, 
Teamgeist und ganz viel Fußball

Es tut sich viel – und viel Gutes. 120 
Kinder, 8 Mädchen, 17 Trainer:innen. 
Fußball, Freude, Mut, Teamgeist. Un-
sere Youngsters leben vor, was zählt: 
Energie, Begeisterung und Freund-
schaften, die länger halten als ein 
Fußballschuh.
Die Herbstsaison zeigte eindrucksvoll, 
wie sich unsere Teams weiterentwickelt 
haben – spielerisch, menschlich und 

als Gruppe. 

Cornelia-Plank

U15

In drei Altersklassen – U15, U14 und U11 – treten wir bereits 
gemeinsam auf. Ziel beider Vereine ist klar: den Kindern die 
bestmögliche Entwicklung zu bieten: volle Kader, optimale 
Trainingsbedingungen und starke Teams schaffen dafür 
die Basis.
Ein besonderes Herzensprojekt ist unsere Mädls Mann-
schaft, die Hansi Sulzer und ich gemeinsam mit Raaba-
Grambach gestartet haben. Die U10/U11 Mädls haben 
bereits drei beeindruckende Auftritte hingelegt – und das 
ganz ohne gemeinsames Training! 

U14

Mädls Mannschaft

10. Hügellandcuphallenturnier

U7

Ein Höhepunkt war das 
10. Hügellandcuphallen-
turnier in der VS Nestel-
bach: 22 Vereine, von U7 
bis U14 und unsere Youngs-
ters mittendrin. Sechsmal 
am Podest, viermal ganz 
oben – ein starkes Ergebnis! 
Ein großes Danke an alle 
Sponsoren für die Unter-
stützung!
Auch die Spielgemein-
schaft mit Pachern wächst 
weiter.

Das Ostercamp in Rovinj ist jedes Jahr ein Highlight. Fünf 
Tage Training, Testspiele, Ausflüge und viel Spaß – für 
Kinder, Trainer und Eltern. Dieses gemeinsame Erlebnis 
schweißt zusammen und bleibt lange in Erinnerung.
Mit frischem Schwung sind wir ins Frühjahr gestartet. Die 
Motivation ist spürbar, die Stimmung großartig – und unsere 
Mannschaften zeigen eindrucksvoll, dass sie immer wieder 
ganz vorne mitspielen.
Eines ist klar: Unsere Kids überraschen uns jede Woche – 
und genau das macht diese Arbeit so besonders. Zwischen 
Training, Spielen und spontanen Ideen bleibt immer genug 
Raum für Herz, Humor und echte Team-Momente.
Danke an alle, die mit Leidenschaft, Geduld und einem 
Lächeln dabei sind. Gemeinsam schaffen wir Erinnerungen, 
die bleiben.
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Infobox:
Jugendleitung:
info@lahoe-youngsters.at
Cornelia Plank: 0664/525 53 16
https://lahoe-youngsters.at/

Sommercamp vom 
20. - 24. Juli in Moggau

SV Laßnitzhöhe – Sektion Erwachsenenfußball

Auf zu neuen Ufern!

Infobox:
Sportverein Laßnitzhöhe (SVL)
Schriftführung: Bakk.Phil. Claudia Luidolt
office@sv-lassnitzhoehe.at
Obmann: Gerhard Kepplinger: 0664 / 73 58 16 48
Homepage SVL: https://sv-lassnitzhoehe.at/
Facebook: https://www.facebook.com/svlassnitzhoehe/
Instagram: sv_lassnitzhoehe

© Claudia Luidolt

Nach einer intensiven Aufbauphase 
startete die KM als Tabellenführer in die 
Frühjahrssaison und lieferte sich span-
nende Spiele um den Meistertitel in der 
Gebietsliga. Die Mannschaft zeichnet 
sich durch eine sehr gute Mischung aus 
erfahrenen Führungsspielern und jun-
gen Spielern aus dem SVL-Nachwuchs 
aus. Wir sind gespannt, wohin der Weg 
führt, zum aktuellen Zeitpunkt liegt un-

ser Team punktegleich mit dem Tabellenführer auf Rang 2.
Im April fand die Generalversammlung des SV Laßnitzhöhe 
statt. Das neue Team unter Obmann Gerhard Kepplinger 
und Obmann-Stellvertreter Daniel Petritsch umfasst die 
Kassier: innen Petra Fröschl-Zückert, Barbara Resch und 
Gerhard Loder, die Schriftführung liegt bei Claudia Luidolt 
und Isabella Egger. 

fern Franz und Hannes Veit 
für ihren Einsatz in all den 

An dieser Stelle bedanken 
wir uns bei Connie Plank, 
die den Vorstand verlässt 
und sich auf die Jugendlei-
tung und die Veranstaltun-
gen des SVL konzentriert. 
Herzlichen Dank zum Ab-
schied aus dem Vorstand 
auch an Gerry Kossär: Er 
war entscheidend an der 
Gründung unserer Lahö 
Youngsters beteiligt, konnte 
immer wieder Sponsoren 

Dank an Hannes & Franz Veit, 
@ Gerry Kossär

Neu gewählter Vorstand, @ Gerry Kossär

© Claudia Luidolt

Jahren. Mit Sachverstand und ganz viel Herzblut haben die 
beiden im Dienste der Mitglieder das finanzielle Wohl des 
Vereines geprüft. Als deren Nachfolger dürfen wir Martin 
Kriegler und Georg Zottler begrüßen, welche ebenfalls eine 
lange Mitgliedschaft mit dem Verein verbindet.
Zu erwähnen ist noch der Faschingsumzug, welcher ge-
meinsam von Sportverein und Feuerwehr Laßnitzhöhe 
veranstaltet wurde. Eine sehr gelungene Veranstaltung, die 
durch das besondere Engagement von Connie Plank und 
Gerhard Loder auf Seiten des Sportvereins sowie Marco 
Adler vorbildlich und kollegial durchgeführt wurde.

Ostercamp in Rovinj

gewinnen, initiierte unsere Homepage und ist an zahlrei-
chen Marketing-Aktivitäten beteiligt. Auch er wird uns aber 
weiterhin mit Rat und Tat unterstützen.
Ganz besonderer Dank gilt unseren langjährigen Kassaprü-

Ein nach wie vor sehr wesentliches Thema des Vereins 
ist das Projekt der neuen Sportanlage in Moggau. In der 
Generalversammlung gab Bürgermeister Liebmann den 
Ausblick, dass noch in diesem Jahr ein realisierbares Kon-
zept stehen soll.
Als sportliches Highlight möchte ich noch unseren Laßnitz-
höher Nachwuchsspieler Jonas Petritsch hervorheben, der 
in der 2.Liga bei SK STURM Graz II sein Debüt feierte, wir 
sind stolz auf ihn und wünschen ihm weiterhin viel Erfolg 
in seiner sportlichen Karriere. 
Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und allen fußball-
begeisterten treuen Fans für die Unterstützung.
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Infobox:
Sportunion Radclub Laßnitzhöhe (ZVR 053947667)
Obfrau: Eva Hödl, Tel.: 0650/69 15 600
e-mail: Eva-hoedl@a1.net

Union Radclub Laßnitzhöhe

Starker Saisonauftakt für 
den Radclub Laßnitzhöhe

Eva Hödl

©
 H

ö
d

l Der Radclub Laßnitzhöhe durfte sich 
über einen sehr erfolgreichen und 
motivierenden Start in die neue Moun-
tainbike-Saison freuen. Gleich zum 
Saisonauftakt unternahmen die oberen 
zwei bis drei Leistungsgruppen einen 
Ausflug zu den Burgenland Trails. 
Dort wurden die jungen Sportlerinnen 
und Sportler mit abwechslungsreichen 
Strecken, tollen Trails und viel Fahr-

spaß belohnt. Dieser gemeinsame Ausflug sorgte für einen 
zusätzlichen Motivationsschub und stärkte zugleich den 
Zusammenhalt innerhalb der Gruppe.

© Hödl: Burgenland Trails wir kommen!

Ein besonders erfreuliches Zeichen für die positive Ent-
wicklung des Vereins war die große Beteiligung bei den 
steirischen Schülermeisterschaften. Insgesamt waren 
30 Kinder des Radclubs Laßnitzhöhe aus unterschied-

rerinnen und Nachwuchsfahrer überzeugen. Besonders 
erfolgreich starteten Florian Lang und Theresa Maunz 
in die Saison. Beide konnten sowohl bei den Schüler-
meisterschaften als auch beim XCO-Rennen in Maria 
Lankowitz jeweils den 1. Platz erreichen. Damit gelang 
ihnen ein perfekter Saisonauftakt mit zwei Siegen in zwei 
Rennen. Weiters gewannen Hannah Winkler 4.Klasse VS, 
Karolina Stelzer 3.Klasse VS und Felix Frühwirth 2.Klasse 
VS jeweils die Hobbywertung des Rennens. Wir gratulieren 
allen Fahrer:innen und Fahrern ganz herzlich!!
Diese starke Beteiligung und die erfreulichen Ergebnisse 
sind auch ein gutes Zeichen für unser Heimrennen am 14. 
Juni 2026 in Moggau. Auch dort hofft der Radclub Laß-
nitzhöhe auf viele Starterinnen und Starter aus den eigenen 
Reihen. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, 
und einem erfolgreichen Rennen steht hoffentlich nichts 
im Wege.

© Hödl: Florian Lang auf dem Weg zu 
Sieg!

lichen Schulen 
am Start. Wenn 
man bedenkt , 
dass der Verein 
vor einigen Jah-
ren nur mit vier 
bis fünf Starterin-
nen und Startern 
vertreten war, ist 
diese Entwick-
lung wirklich be-
merkenswert und 
zeigt, wie stark 
der Nachwuchs-
bereich in den 
letzten Jahren 
gewachsen ist.
A u c h  s p o r t -
lich konnten die 
Nachwuchsfah-

© Hödl: Sommercamp 2026 – bald geht es los!

Danach wartet im Sommer bereits der nächste Höhepunkt: 
In der 3. Ferienwoche findet wieder das beliebte Sommer-
camp des Radclubs Laßnitzhöhe statt. Auch dort stehen 
gemeinsame Ausfahrten, Techniktraining, Spaß am Rad und 
das Miteinander im Verein im Mittelpunkt. Alle Infos erhält 
ihr von Campleiter: Stefan Hödl 0664 846 77 03.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und unfallfreie Saison! 

Das Team des URC Laßnitzhöhe!

Details siehe Homepage:
https://radclublassnitzhoehe.sportunion.at/
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Sportunion Laßnitzhöhe

Sektion Karate

Infobox:
Sportunion SFZ Schwarzlbeton Laßnitzhöhe - Sektion Karate
Sektionsleiter: Szabo Kalman, Tel.: 0664 / 36 911 25
kalman.szabo@karate-stmk.at
Info: http://szabo-do.bplaced.net

Kalman Szabo

Die Sektion Karate blickt auf einen 
sehr erfolgreichen Rückblick zurück. 
Viele außergewöhnlich gute Ergebnis-
se bestätigen unser Engagement und 
unseren sportlichen Einsatz.

Steirische Meisterschaften am 
18.04.2026 

Samstag, 18. April 2026 fand die Steirische Meisterschaft 
in Fürstenfeld statt. Am Start mit Helene, Maja, Leopold, 
Simon und Laurence. Helene 2. Platz Kata Einzel U18 
und 3. Platz Kata Einzel U21. Leopold 5.Platz Kata Einzel 
U12. Simon und Maja 7. Platz. Laurence 1. Platz Kata 
Einzel U14.
Herzliche Gratulation!

Kommissionelle Kyu und Dan-Prüfungen am 

Gratulation zur Bestandenen 
Prüfung!

Gürtelprüfungen am 05.05.2026 in Laßnitzhöhe 
Dienstag, 05. Mai 2026 fand die Gürtelprüfung, in unserem 
Verein statt. Das eifrige Training der letzten Monate hat sich 
ausbezahlt. Leopold und Laurence zum 4. Kyu. Maja und 
Konstantin zum 6. Kyu. Lilly, Luna, Luis, Simon, Stella, 
Philipp, Marie zum 7. Kyu konnten die Prüfung bestehen.
Herzliche Gratulation!

25.04.2026 in Fürs-
tenfeld 
Bei der 1. Kommissionelle 
Kyu und Danprüfungen des 
Steirisches Karateverban-
des konnte die Prüfung 
bestehen  zum  1.Dan He-
lene. Dank an Anja  für die 
Vorbereitung und Beglei-
tung bei der Prüfung!

28. Styrian Open am 
09.05.2026 in Fürs-
tenfeld 
Samstag, 09. Mai 2026 
fand die 28. Styrian Open 
in Fürstenfeld statt. Am 

Start mit  Helene  erreich-
te 2. Platz Kata Einzel U21.
Herzliche Gratulation!

Leiter der Sektion Karate 
Kalman Szabo
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Nadi Shodana, die Wechselatmung – eine der wichtigsten Pra-
nayamas im Yoga.

Yogaraum Laßnitzhöhe

Die Kraft des Atems nutzen 
im Yogaraum Laßnitzhöhe

Der Atem ist das Bindeglied zwischen 
Körper und Geist. Durch Atemtechni-
ken können wir nicht nur die Sauer-
stoff- und damit die Energieaufnahme 
des Körpers erhöhen, sondern auch 
den Geist beeinflussen.

Deshalb spielt der Atem im Hatha Yoga 
eine zentrale Rolle. Anfänger verbinden 
den Atem mit Bewegung und erweitern 
ihre Atemkapazität durch Vorübungen. 

Fortgeschrittene Yogis und Yoginis wandeln durch spe-
zielle Pranayamas (Atemtechniken) die Lebensenergie in 
spirituelle Energie um, was zu mehr Stille und Freudigkeit 
in der Meditation und zu tiefen spirituellen Erfahrungen 
führen kann.

Silvia Schulz-
Pannocha

Copyright Text: Silvia Schulz-Pannocha

Termine:
Um über alle Termine infor-
miert zu sein, melde dich 
zum Newsletter an!

Der Bewegungsworkshop movement:iswithin, in dem es 
darum geht, die Bewegungssignale des Körpers wahrzu-
nehmen und den Körper wieder fühlen zu lernen, ist ein 
anderes Format von Stella, das bereits stattgefunden hat. 
Und weitere sind in Ausarbeitung.

Wenn du über aktuelle Kurse und Workshops im Yogaraum 
informiert sein möchtest, dann schau auf die Website, 
abonniere meinen Newsletter oder folge dem Yogaraum 
Laßnitzhöhe auf citiesapp.com.

Infobox:
Yogaraum Laßnitzhöhe - Silvia Schulz-Pannocha
Liebmannweg 14, Tel.: 03133 / 26 00
E-Mail: info@yogaraumlassnitzhoehe.com
www.yogaraumlassnitzhoehe.com

Aber nicht nur Yogis arbeiten mit dem Atem. Auch für zwei 
neue Kursleiter:innen, die den Yogaraum für ihre Workshops 
entdeckt haben, ist der Atem ein zentrales Element:
Bastian Oldach bietet einmal monatlich seine Atemreisen 
im Yogaraum an. Die Teilnehmer:innen können bei ihm die 
Kraft des Atems als Werkzeug für Entspannung, Bewusst-
seinserweiterung und persönliche Entwicklung erfahren.

Stella Molcik hat mehrere Formate in ihrem Repertoire. Am 
besten angenommen werden die holosomatischen Atem-
workshops breath:iswithin. Da nutzt sie Atemtechniken 
als wirksames Werkzeug, um festsitzende Emotionen und 
Traumata aus dem Körper zu lösen. Dabei kann es schon 
auch mal laut und heftig zugehen!

Bastian Oldach
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Gewalt tritt in allen Gesellschaftsschichten, in allen Al-
tersgruppen und in den verschiedensten Ausprägungen 
auf. Sie reicht von sexueller Gewalt bis hin zu kriminellen 
Handlungen wie etwa Raub und Mord. Gewalt ist aber nicht 
nur physisch, sondern kann auch psychisch vorkommen.
Die Schwierigkeit im Speziellen bei der Erkennung von 
Gewalt in sozialen Nahverhältnissen liegt darin, dass sich 
Täter und Opfer in einem vermeintlich geschützten Bereich 
befinden. Je größer die Hilflosigkeit und Abhängigkeit des 
Opfers ist, desto häufiger bleibt die Gewalttat im Dunkeln. 
Gerade Kinder sind in solchen Situationen ihrer Täterin oder 
ihrem Täter oft wehrlos ausgeliefert.
Laut Weltgesundheitsorganisation ist häusliche Gewalt 
(Gewalt in der Privatsphäre) eines der weltweit größten 
Gesundheitsrisiken für Frauen und Kinder. Wenn die Polizei 
hinzugerufen wird, das Opfer oder deren Umfeld sich für 
eine Meldung an die Polizei entscheidet oder eine konkrete 
Gefährdungssituation vorliegt, besteht hier oft schon eine 
lang andauernde Leidensgeschichte. Gerade in solchen 
Situationen ist die gesamtgesellschaftliche Verantwortung 
gefragt. Es gilt Verletzungen durch häusliche Gewalt (Ge-
walt in der Privatsphäre) oder im sozialen Nahbereich zu 

Gewaltschutz
Informatives

K R I M I N A L P R Ä V E N T I O N

erkennen und entsprechend zu reagieren, um somit weitere 
Gewalt möglichst verhindern zu können.
Misshandlungen können vielfältige Verletzungen, akute, 
chronische, psychische oder somatische Krankheiten 
verursachen und in Einzelfällen auch tödlich enden. Viele 
Betroffene verschweigen aus Scham oder Angst, aber auch 
aufgrund verschiedenster Abhängigkeiten den wahren 
Ursprung ihrer Leiden. Hier gilt für Alle, die eine betroffene 
Person kennen oder selbst betroffen sind: Informieren 
Sie sich, holen Sie Hilfe, im Notfall immer die Polizei un-
ter 133 rufen! Denn eines gilt immer, es gibt keine Recht-
fertigung für Gewalt!

Zusätzlich zur Polizei gibt es noch zahlreiche Institutionen, 
wohin man sich als Betroffene/r wenden und beraten las-
sen kann: 

Gewaltschutzzentrum Steiermark – Tel: 0316 774199
Opferschutzeinrichtung zur Betreuung von Opfern von 
häuslicher Gewalt

Frauennotruf – bzw. Frauenberatungsstellen –  
Tel: 0800 222555 (365 Tage, 0-24 Uhr) 
Erste Anlaufstelle für alle Fragen im Zusammenhang mit 
Gewalt gegen Frauen

Kinderschutzzentren – Tel: 01 587 1089
Beratungsstelle bei Gewalt gegen Kinder und Jugendliche
Frauenhäuser Steiermark – Tel: 0800 202017
Sichere Wohnmöglichkeit für betroffene Frauen und deren 
Kinder 

Männerberatungsstellen – Tel: 0800 400777
Unterstützung und Beratung für Männer in Krisensituationen

Weiters finden Sie im Internet unter oesterreich.gv.at 
weitere Informationen und Unterstützungsmöglichkeiten, 
wie kostenlose Rechtsberatungsstellen und Allgemeine 
Opferschutzeinrichtungen.

Gewalt widersetzen

Tabak-Trafik
Lotto - Toto - Annahmestelle

Zeitschriften, Ansichtskarten, Souvenirs

8301 Laßnitzhöhe
Tel. 03133 / 22 87

Günther Noll
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Nestelbacher Rotkreuz-Ball 2026
Rotes Kreuz

WWW.ST.ROTESKREUZ.AT   |   GRAZ-UMGEBUNG

Infobox:
Ortsstelle Nestelbach bei Graz
Schemerlhöhe 51, 8302 Nestelbach bei Graz
Ortsstellenleiter Sebastian Starnberg
E-Mail: nestelbach@st.roteskreuz.at
Telefon: +43 664 80 955 760

WERDE TEIL DES JUGENDROTKREUZES!
Du willst helfen, Neues lernen und Spaß im Team haben? 
Bei uns lernst du Erste Hilfe, erlebst lustige Ausflüge und 
findest echte Freundschaften.
MACH MIT UND SEI EIN HELD IM ALLTAG

Der Rotkreuzball 2026 der Ortsstelle Nestelbach wurde zu 
einem Abend, der noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Mit unermüdlichem Einsatz, viel Herz und echter Begeis-
terung stellten die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter einen Ball auf die Beine, der rund 250 Gäste in 
festlicher Stimmung vereinte. Gemeinsam wurde gelacht, 
getanzt und gefeiert – getragen von einem starken Gefühl 
der Gemeinschaft.

Ein besonderer Anziehungs-
punkt war die große Tombola 
mit attraktiven Preisen sowie 
der Glückshafen, die für Span-

Dem Abend verliehen zahlreiche Ehrengäste einen würdigen 
Rahmen, darunter Nationalratsabgeordneter Mag. Ernst 
Gödl, Bürgermeister Ing. Franz Knauhs aus der Marktge-
meinde St. Marein bei Graz sowie Bürgermeister Bernhard 
Liebmann von der Marktgemeinde Laßnitzhöhe. Ebenso 
durften wir viele treue Sponsoren, die Bezirksgeschäfts-
führung des Roten Kreuzes Graz-Umgebung, Abordnungen 
mehrerer Ortsstellen aus dem Bezirk Graz-Umgebung sowie 
eine Vertretung der Bezirksstelle Hartberg und der Ortsstelle 
Hartberg willkommen heißen.
Für musikalische Höhepunkte sorgte die Band Austria Live, 
die den Ballsaal rasch füllte und für beste Tanzstimmung 
sorgte. In der Disco brachte DJ A. Newmaster die Tanz-
fläche zum Beben und heizte den Gästen bis weit nach 
Mitternacht ein.

nung, leuchtende Augen und freudige Überraschungen 
sorgten. Der Reinerlös des Abends kommt den vielfältigen 
Aufgaben sowie den ehrenamtlichen Mitgliedern der Orts-
stelle Nestelbach zugute – und damit direkt der Gemein-
schaft.
Der Nestelbacher Rotkreuzball 2026 hat einmal mehr be-
wiesen: Wo Engagement auf Zusammenhalt trifft, entsteht 
etwas Besonderes. Ein Abend voller Lebensfreude, Dank-
barkeit und gelebtem Ehrenamt.

Harald Pierer · 0664 / 43 05 333
Hauptstraße 148 · 8301 Laßnitzhöhe
office@pierer-werbung.com · www.pierer-werbung.com
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zum 85. Geburtstag
Eleonore Schober

Die Marktgemeinde gratuliert folgenden 
Geburtstagsjubilaren sehr herzlich

Gratulationen

zum 101. Geburtstag
Rosi Liebmann

zum 90. Geburtstag
Franz Hackl

zum 85. Geburtstag
Erika Pain

zum 100. Geburtstag 
Frau Kovac

zum 90. Geburtstag
Gertrude Köpl

zum 85. Geburtstag
Wilfried Löhnert

zum 95. Geburtstag 
Friederike Napetschnig

zum 90. Geburtstag
Magdalena Kriegler
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zum 75. Geburtstag
Wolfgang Haberl

zum 80. Geburtstag
Augusta Zotter

zum 75. Geburtstag
Dr. Sieglinde Gerstl

zum 75. Geburtstag
Aloisia Reiter

zum 80. Geburtstag
Marlies Dragic

zum 75. Geburtstag
Antoinette Dsubanko

zum 75. Geburtstag
Dr. Thomas Untersweg

zum 80. Geburtstag
Thomas Seidl

zum 75. Geburtstag
Henriette Ehmann

Die Marktgemeinde gratuliert folgenden 
Geburtstagsjubilaren sehr herzlich
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Standesamt

Geburten

Simon Schneller
Karlotta Lima Schöfbeck

Fabio Simon Noggler
Marie Sophie Pozetti-Suchy

Joshua Luis Rumpler
Tamara Qraiq

Kaia Pop
Elena Rosa Unterhuber

Simon Schneller      26.11.2025

Hochzeiten

Alle frisch Getrauten, jungen Eltern, Jubilare, 
ausgezeichneten Maturanten und Lehrlinge 

aufgepasst!

Die Marktgemeinde Laßnitzhöhe möchte in den Ausgaben der 
Laßnitzhöher Rundschau auch gerne Bilder von den Eheschlie-
ßungen, Babys, Auszeichnungen und Jubilaren veröffentlichen. 
Alle, die Interesse an einer Veröffentlichung haben, mögen sich 
bitte im Marktgemeindeamt Laßnitzhöhe bei Julia Zaunschirm 
unter Tel. 03133 / 22 37 30 oder zaunschirm@lassnitzhoehe.
gv.at, melden.

Eheschließung von 
Dipl. Ing. Peter Ornigg 
und Karin Ornigg (geb. Ehmann) 
am 16.05.2025

Fabio Simon Noggler   21.03.2026

Wir gratuliere
n den Eltern

recht herzlic
h!
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Standesamt

Elfriede Blaindorfer
Renate Semlitsch
Peter Baumegger
Mario Anton Moosbrugger
Walter Käfer
Gerhard Franz Heigl
Josefa Theresia Gruber
Ernestine Doppelhofer
Franziska Pugl
Gerlinde Fuchs
Josef Bauer
Elisabeth Wolf
Rosa Hütter
Ursula Csuka
Siegfried Stangl
Paul Lichtenegger
Erna Almer
Gertrude Maria Mathilde Köpl
Maria Moßnar
Angela Knapp
Josef Friedl
Augustin Krenn

Maria Theresia Zengerer
Gertrude Thaller
Eltrude Käfer
Franc Stubicar
Anna Macher
Karl Bacher
Johann Meißl
Anna Strohmeier
Siegfried Maier
Gerald Bresnik
Josef Valentin Kren
Mag.phil. Dietmar Landergot
Mag. Dr. Siegmund Harald Uitz
Hermann Manfred Bauer
Josef Gnaser
Erna Hirmann
Heinz Maximilian Rodler
Gislinde Diethard
Hermine Hirz
Juliana Löffler
Christine Gruber
Helmut Klameth

Sterbefälle

Ronald Peter Franz Reitermayer
Christian Brath
Josef Pögl
Maria Zierler
Rosa Schögler
Walter Maximilian Hagendorfer
Anna Zoisl
Hermann Halb
Oswald Riedler
Julia Schedl
Anton Höfler
Florian Schmied
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Aktivitäten der ÖVP Laßnitzhöhe

Liebe Freunde der ÖVP – 
Ortsgruppe Laßnitzhöhe

Infobox:
ÖVP – Ortsgruppe Laßnitzhöhe
c/o DI Herwig Tritthart, Präbachweg 233, 8301 Laßnitzhöhe
vplassnitzhoehe@vpst.at, +43 / (0)681 / 2034 2431

Fotorechte wenn keine Angabe: © ÖVP-Ortsgruppe Laßnitzhöhe

Dipl .- Ing. Prof. 
Herwig Tritthart

©
 T

he
F

lo
w

Steirerball 2026:
Am 10.01.2025 wurde wieder gefeiert. 
Die ÖVP Laßnitzhöhe lud zur 15. Ausga-
be des Steirerballs ins Hotel Liebmann.

Hoher Besuch in Laßnitzhöhe
Am 07.03.2026 fand die große Funktionärsgemeindekon-
ferenz der ÖVP Graz-Umgebung im Kursaal des GPZ statt. 
Rund 150 Funktionärinnen und Funktionäre aus dem gesam-
ten Bezirk folgten der Einladung von Bezirksparteiobmann 
Nationalrat Ernst Gödl zur Gemeindekonferenz der ÖVP 
Graz-Umgebung. Als hochkarätige Gäste konnte Gödl 
unter anderem den Generalsekretär der Volkspartei Nico 
Marchetti sowie Staatssekretärin Barbara Eibinger-Miedl in 
Laßnitzhöhe begrüßen. Ebenso nahmen Landesparteiobfrau 
Landeshauptmann-Stellvertreterin Manuela Khom, Gemein-
debund Präsident Johannes Pressl sowie die jüngste Bürger-
meisterin Österreichs, Nicole Thaller, an der Konferenz teil.

Ostereiersuchen und Kaspertheater
Schlag auf Schlag ging es dann am Ostermontag weiter. 
Zum mittlerweile 5. Mal organisierte die ÖVP Laßnitzhöhe 
das große Ostereiersuchen im Kurpark. Auch der Kasperl 
durfte wie in den letzten Jahren nicht fehlen!
Zuerst unterhielt er unsere kleinen Gäste und nach der 
Aufführung ging es auf die Suche nach dem goldenen Ei.
Ein großer Dank gilt allen helfenden Händen, sowie dem 
Sportverein Laßnitzhöhe, der wieder Tore für unsere fuß-
ballbegeisterten Besucher zur Verfügung stellte und für das 
leibliche Wohl sorgte.

Maibaumaufstellen 2025
Die ÖVP Laßnitzhöhe hält die Tradition wie jedes Jahr wie-
der hoch. Bei schönem Wetter fand am 30. April 2026 das 
Maibaumaufstellen vor dem GPZ Laßnitzhöhe statt.
Wir durften einen wunderschönen Nachmittag und Abend 
mit vielen Gästen erleben. Neben dem Aufstellen des schön 
geschnitzten und geschmückten Maibaumes mit Hilfe der 
Freiwilligen Feuerwehr Laßnitzhöhe (vielen Dank für die alljähr-
liche Hilfe) und natürlich einigen weiteren erfahrenen Helfern, 
konnte auch die Trachtenmusikkapelle wieder ihr Können 
unter Beweis stellen und gab somit ein wunderbares Konzert. 

Kren und Ostereier
Am 28.03.2025 fand wieder die zur Tradition gewordene 
Osteraktion der ÖVP Laßnitzhöhe am Vorplatz der Allerleierei 
statt. Mit Kren und Ostereiern wurde den Laßnitzhöherinnen 
und Laßnitzhöhern ein allseits beliebter Ostergruß ausge-
sprochen.

Vielen herzlichen Dank an die 
Maibaumschnitzer – Bgm 
a.D. Sepp Großschädl und 
GK a.D. Reinhard Zotter, 
sowie an den Spender des 
diesjährigen Maibaums – 
Herrn Ing. Hannes Schulz. 
Als Ehrengast durften wir 
Frau LRin Simone Schmiedt-
bauer begrüßen.

Wechsel im Gemeinderat
Aufgrund des Umzugs in eine Nachbargemeinde schied 
Frau Mag. Nathalie Koch, Bezirksgeschäftsführerin der ÖVP 
Graz-Umgebung, aus dem Gemeinderat aus. Die Fraktion 
bedankt sich an dieser Stelle herzlich für die gute und en-
gagierte Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. An 
ihre Stelle rückt nun Herr 
Mag. Hans-Jörg Einfalt in 
den Gemeinderat nach. Wir 
heißen ihn in seinen neuen 
Aufgaben willkommen und 
wünschen ihm alles Gute 
sowie viel Erfolg.
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SPÖ – Gemeinsam für ein soziales Laßnitzhöhe

Miteinander. Ehrlich. 
Für unsere Gemeinde! GEMEINSAM FÜR ...

Ein soziales Laßnitzhöhe

SPÖ
LASSNITZHÖHE

Infos und Kontakt:
SPÖ – Gemeinsam für ein soziales Laßnitzhöhe
Ortsparteivorsitzende Angela Meister
Tel. 0664 / 49 80 808
8301 Laßnitzhöhe, Kapellenstraße 12
spoe-lassnitzhoehe@stmk.spoe.at
www.spoe-lassnitzhoehe.com

Alle nicht extra gekennzeichneten Fotos: 
SPÖ-Gemeinsam für ein soziales Laßnitzhöhe

VORSCHAU auf unsere nächsten geplanten 
Veranstaltungen:

•	 Sa., 18. Juli 2026 – „Hurra, der Kasperl kommt!“  – im 
Pfarrsaal in Autal 

•	 Mi., 29. Juli 2026 – 5. FRAUEN-Sommergespräch 
•	 3. Pub-Quiz in Laßnitzhöhe – Oktober 2026 (genauer 

Termin wird bekannt gegeben!)
•	 So., 4. Okt. 2026 – „Walk & Talk mit uns Gemeinde-

räten“
•	 Montagstreff „Jetzt red’ I“ – 13.07. Luisenheim,  

10.08. Gusto, 21.09. Luisenheim, 12.10. Allerleierei,  
09.11. Luisenheim, 14.12. Karnerwirt

Wir wünschen Ihnen allen einen wunderschönen Sommer 
mit erholsamen Tagen und schönen Begegnungen!
Das Team der SPÖ - Gemeinsam für ein soziales 
Laßnitzhöhe.

Vor gut einem Jahr haben wir das Vertrauen von 433 
Laßnitzhöher:innen bekommen und sehen dies als großen 
Auftrag für unsere Fraktion!  
Was uns als gutes Team verbindet, ist ein klares Verständnis 
von Gemeindearbeit: offene und ehrliche Information für alle 
Bürgerinnen und Bürger, Transparenz bei Entscheidungen 
und das ständige Bemühen, Ihre Anliegen im Gemeinderat 
zu vertreten.  
Wenn es um konstruktive Oppositionsarbeit geht, erwarten 
wir uns mehr Unterstützung von den beiden anderen Oppo-
sitionsparteien. 
Ein paar Zahlen dazu: Seit der Gemeinderatswahl im März 
2025 fanden 9 Gemeinderatssitzungen mit knapp 100 Tages-
ordnungspunkten statt, wobei wir nur bei 8 Punkten dagegen 
gestimmt haben, davon fünf zum Rechnungsabschluss 2025. 
Dies zeigt deutlich, wir blockieren nicht, sondern stimmen 
mit, wo es Sinn macht.
Leider wurde unser Antrag auf Einrichtung eines Ausschusses 
für Verkehr und Infrastruktur sowie der Antrag auf Herabset-
zung der Entscheidungskompetenz des Gemeindevorstan-
des von dzt. ca. 170.000 Euro auf ca. 85.000 Euro für einzelne 
Projekte abgelehnt. Gerade in Zeiten knapper Budgets wäre 
beides mit Sicherheit sinnvoll und ein wichtiges Zeichen 
gewesen. Unser Dringlichkeitsantrag zur „Beratung und Be-
schlussfassung für die Wiederbelebung des Jugendraumes 
im GPZ“ vom 19.11.2025 wurde vom Gemeinderat - mit der 
Gegenstimme des Herrn Bürgermeisters – angenommen und 
in den Sozialausschuss verwiesen, der leider bis heute noch 
nicht einberufen wurde.
Inhaltlich beschäftigen uns derzeit zwei große Themen: die 
Revision des Flächenwidmungsplanes und die Parkraumbe-
wirtschaftung. Hier setzen wir uns für Entscheidungen mit 
Augenmaß und Bürgerbeteiligung ein. 
Aktuell findet zudem eine Gebarungsprüfung des Landes 
Steiermark in unserer Gemeinde statt, die unsere Amtsleiterin 
und das Buchhaltungsteam stark fordert. An dieser Stelle 
wollen wir herzlich „Danke“ sagen: DANKE an alle Gemeinde-
mitarbeiterinnen und Gemeindemitarbeiter für Ihren Einsatz 

Helmut Einfalt, MBA, Angela Meister, Siegfried Karrer und Mag. 
Heinrich Rindler

und die gute Zusammenarbeit, auch mit uns als Opposition! 
Wir danken aber auch Ihnen, liebe Laßnitzhöherinnen und 
Laßnitzhöher für Ihr Vertrauen und die vielen guten Ge-
spräche und für jeden Hinweis, den Sie uns mitgeben. Bitte 
bleiben Sie weiterhin in Kontakt mit uns, wir haben immer 
ein offenes Ohr.

„A Riesenhetz‘ beim PUB-Quiz!
Dank der zündenden Idee unserer beiden Jung-Aktiven, 
David Url und Marcel Zündel, gibt es in Laßnitzhöhe ein ganz 
besonderes Event, nämlich das PUB-Quiz, das wie ein Blitz 
voll eingeschlagen hat. Der größte Optimist von uns hätte 
nicht gedacht, dass es so ein Riesenerfolg werden könn-
te. Zwischen 60 - 80 Personen haben jeweils den Saal im 
Gasthof zur Bahn gefüllt und es war eine unglaublich lustige 
Stimmung.
Besonderer Dank geht an 
den großartigen Moderator 
und an die Familie Eisen-
berger für die köstlichen 
Speisen mit Pub-Feeling.
Man kann sich schon jetzt auf 
das 3. PUB-Quiz im Oktober 
freuen!“
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Die Grünen Laßnitzhöhe informieren

Sparen müssen die anderen, oder? 

Infobox:
Die Grünen – Andreas Schulz
Email: andreas.schulz@gruene.at

„Gemeinden haben immer weniger Geld“ 
oder ähnlich klingende Überschriften 
liest man immer wieder in der Zeitung. 
Von der Tendenz stimmt das auch für 
Laßnitzhöhe, selbst wenn es verglichen 
mit anderen Gemeinden noch nicht so 
brenzlig ist. Wir haben also noch ein 
bisschen Zeit darüber nachzudenken, 
wo wir klug sparen können oder wo 
etwas mehr Geld eingenommen werden 

kann.
Die Strategie „Bei mir darf nicht gespart werden, nimm dem 
Nachbar etwas weg“, ist gut bekannt. Für sehr klug halte 
ich sie nicht.

Ich stelle einmal einen anderen Ansatz zur Diskussion und 
teile dafür die Aufgaben der Gemeinde in drei Gruppen.
1) die unverzichtbaren Aufgaben der Gemeinde
2) das könnte auch von anderen erledigt werden

Andreas Schulz

Ausbalancieren

Kernaufgabe

geht auch anders

braucht es nicht (mehr)

Aufgaben der Gemeinde

3) das war vermutlich einmal 
wichtig, kann heute aber auf-
gelassen werden

Es geht um viel Ausbalancieren zwischen Polen: Alles wie 
bisher, ich habe ja einen Anspruch darauf. – UND -- Was 
kann sich ändern, ohne dass es allzu weh tut? Ich denke, 
das braucht gute Gespräche, viel Hinhören und manche 
kreative Idee.
Rückmeldungen und gemeinsames Weiterdenken gerne. 
Kontakt: andreas.schulz@gruene.at

Noch ein Weg schwierige Themen zu denken
Investieren in Infrastruktur, Dienstleistungen macht 
meist Sinn. Sparen ist auch wichtig. Eine Polarität.
Beides hat eine gute Dosis und auch ein zu viel oder zu 
wenig.

Wege zu einer guten Ballance

Braucht es heute nicht (mehr)
Wer ist da ein Verlierer? Gibt es dazu einen guten Ausgleich? 
Was können andere erledigen?
Vielleicht ist manches auch ehrenamtlich denkbar? Bzw. 
wo sind da auch Grenzen? 
Was genau ist unverzichtbar?
Welche Kriterien legen wir da an? Rechtliche, Sicherheits-
empfi nden, oder … 

Geld mit Bedacht 
ausgeben

Für eine gute 
Zukunft  investi eren

Fast keine 
Investi ti onen mehr

Alle Wünsche 
erfüllenWir wünschen Ihnen einen 

schönen Sommer, eine gute Fahrt
und bleiben Sie gesund!
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